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aus kirche und weltbistumskolumne

DIE KUNST  
ZU STREITEN 

In letzter Zeit begleitet mich ein Zitat 
des deutschen Dichters und Komponis-
ten Leopold Schefer (1784–1862): 
«Wenn du um etwas streitest, streite so, 
dass du das nicht versehrst, worum ihr 
streitet.» Allzu oft habe ich den Ein-
druck, dass das Evangelium, um das wir 
in der Kirche streiten, bei der Art und 
Weise, wie wir diesen Streit führen, 
Schaden nimmt. Wie traurig ist es, 
wenn die Freude des Glaubens dadurch 
beschädigt wird. Doch wie können wir 
das verhindern? 

Zwei Punkte scheinen mir wichtig:  
1. Das Gegenüber verstehen; 2. Gemein-
samkeiten finden. Gemeinsamkeiten 
können wir finden, wenn wir auf die ge-
meinsamen Grundlagen, auf die Quellen, 
aus denen sich unser Glaube nährt, 
schauen. Schon Erasmus von Rotterdam 
(~1466–1536) u. a. suchten durch die 
Rückkehr zu den Quellen das Christen-
tum neu zu beleben und Spaltungen zu 
überwinden. Dieser Ansatz kann aber 
nur Erfolg haben, wenn es uns gleichzei-
tig immer mehr gelingt, diejenigen mit 
ganz anderen Meinungen, Positionen 
und Einstellungen zu verstehen und ih-
ren spezifischen Blick auf die Quellen 
wertzuschätzen. An diesem Punkt setzt 
auch der Bildungsbegriff des Philoso-
phen Hans-Georg Gadamer (1900–
2002) an, wenn er definiert: «Bildung 
heisst, sich die Dinge vom Standpunkt 
eines anderen ansehen können.» In 
diesem Sinne wünsche ich uns allen, 
dass wir immer gebildeter werden.

 

Chance Kirchengesang 
Kirchengesangbücher sind wie Meilensteine auf dem Weg der kirchli-
chen Entwicklung durch die Zeit. Vor 50 Jahren erschien erstmals ein 
gemeinsames Kirchengesangbuch für die gesamte deutschsprachige 
Schweiz. Es löste die diözesanen Gesangsbücher ab und markierte 
den neuen Geist und die neue Liturgie nach dem Konzil. Es wurde vor 
20 Jahren vom heutigen Kirchengesangbuch abgelöst, das durch die 
ökumenische Zusammenarbeit geprägt wurde. Abt Urban Federer 
fragt nun, wie der Kirchengesang für die nächste Generation aus-
sehen soll. Heute werden Lieder aus verschiedenen Kulturen und in 
verschiedenen Sprachen gesungen, oft extra für die Feiern kopiert. 
Als Leiter des Projekts «Chance Kirchengesang» hat Abt Urban eine 
Umfrage unter Fachleuten der Kirchenmusik und der Seelsorge 
durchführen lassen. Für ihn stecken im Kirchengesang wichtige Chan-
cen für eine lebendige Gottesdienst- und Kirchenentwicklung. Über 
1000 Interessierte haben sich bereits beteiligt. www.kath.ch   

KONZEPT GEGEN SEXUELLE ÜBERGRIFFE
Am 1. Juli 2020 hat Bischof Felix Gmür das überarbeitete Konzept 
«Prävention und Intervention gegen sexuelle Übergriffe im kirchlichen 
Umfeld» in Kraft gesetzt. Die kantonalen staatskirchenrechtlichen 
Exekutiven haben das Konzept zustimmend zur Kenntnis genommen und 
sich verpflichtet, die Massnahmen zu unterstützen. Die Zusammenarbeit 
zwischen dem pastoralen Auftraggeber und der jeweiligen Anstellungsbe-
hörde ist wichtig und wird deshalb standardisiert. Musterformulare 
gewähren eine gleiche Behandlung im gesamten Bistum. Zur Prävention 
gehört die Weiterbildung und Sensibilisierung der kirchlichen Mitarbei-
tenden, die regelmässige Einforderung von Strafregisterauszügen und die 
Kontrolle des Verhaltenskodexes vor Ort. Externe Beratungspersonen 
unterstützen Betroffene unabhängig von kirchlichen Vorgesetzten. Auch 
Freiwillige, die in sensiblen Bereichen wie Kinder- und Jugendarbeit tätig 
sind, werden verpflichtet, die Standards einzuhalten. Ein diözesanes 
Fachgremium unterstützt den Bischof bei der Umsetzung der Massnah-
men.  www.bistum-basel.ch  

MATHIAS MÜTEL  
BILDUNGSVERANTWORTLICHER  
DES BISTUMS BASEL
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INHALT

Fragen nach dem Sinn des Lebens und nach der Bedeu-
tung des Glaubens sind für junge Menschen zentral. 
Das hat die jüngste Befragung von über 1000 jungen 
Erwachsenen im Bistum Mainz ergeben. Für die 
meisten der Jugendlichen ist die Kirche jedoch keine 
Ansprechpartnerin für ihre Themen. Sie wird als 
rückständig, homophob und frauenfeindlich beschrie-
ben, als eine Institution von gestern. Eine solche 
«Kirche von gestern» verteidigen jedoch konservative 
Kreise. Sie diffamieren sogar Papst und Bischof, wenn 
es darum geht, dass alles in der rechten, antimodernis-
tischen Lehre von gestern bleibt. Die Glaubensformen 
von gestern werden zwar treu verwahrt, sind jedoch so 
nicht mehr anschlussfähig an die Gegenwart. Sie lassen 
sich kaum mehr an die Generation von heute vermit-
teln und finden deshalb keine Zukunft im Morgen.  

Dass es nicht so sein muss, zeigen die Sommerlager der 
Jugendorganisationen. Eine kirchliche Zeitschrift hat 
mit Grosseltern, Eltern, Jugendlichen und Kindern über 
ihre Lagererlebnisse gesprochen. Lagerfeuer, Geschich-
ten erzählen, über Gott und die Welt reden, singen, 
spielen, feiern und die Natur erleben, davon erzählen 
alle Generationen. Jede Zeit hat versucht, in Lagern ein 
einfaches Leben zu gestalten, an die Grenzen körperli-
cher Leistung zu gehen, Verantwortung zu überneh-
men, Ausgegrenzte zu integrieren, den Zusammenhalt 
zu stärken und Gemeinschaft erfahrbar zu machen. 
Viele Aktivitäten und Formen haben sich über die 
Jahrzehnte verändert. Aber die vermittelten Werte sind 
dieselben geblieben. Hier gelingt die Tradierung 
christlicher Werte und sie werden für junge Menschen 
in ihrer Lebenswelt erfahrbar und bedeutsam. Wegen 
der Corona-Pandemie sind Sommerlager in diesem Jahr 
eine grosse Herausforderung. Ich habe deshalb grossen 
Respekt gegenüber all den jungen Leiterinnen und 
Leitern, die für ein solches Engagement ihre Ferien 
einsetzen. Es gehört zur Generationensolidarität, dass 
die Älteren den Jungen diese wichtigen Erfahrungen 
ermöglichen und sie bestmöglich unterstützen. 

Ich wünsche allen Pfadi-, Cevi-, Jubla- und anderen 
Jugendlagern gutes Gelingen und uns allen erholsame 
Sommertag unterwegs oder zu Hause.

Kuno Schmid

editorial

KUNO SCHMID | CHEFREDAKTOR

GESTERN UND HEUTE

«Es gehört zu deiner Berufung,  
das Evangelium von den Dächern  
zu rufen, nicht durch das Wort,  
sondern durch dein Leben.»
 � Charles de Foucauld (1858 – 1916)  

Er lebte mit den Tuareg in der algerischen Wüste und wurde bei einem Überfall 
erschossen. Auf ihn berufen sich die Gemeinschaften der Kleinen Brüder  

und der Kleinen Schwestern Jesu.  

FASTENOPFER: BILANZ  
UND SAATGUTKAMPAGNE
Fastenopfer schaut auf ein erfolgreiches Jahr mit einer 
schwarzen Null zurück, die ohne die treuen Spenderinnen 
und Spender nicht möglich gewesen wäre. Ihnen gebührt 
ein grosser Dank. Geschäftsleiter Bernd Nilles zeigt sich 
denn auch optimistisch: «Das gute finanzielle Ergebnis von 
2019 ermöglicht es uns, zuversichtlich in das schwierige, 
durch Corona geprägte 2020 zu blicken, da wir trotz der Krise 
eine effiziente und wirksame Entwicklungszusammenarbeit 
sicherstellen können.» Aufgrund der diesjährigen Fasten­
opferkampagne appellierten über 2300 Menschen aus Afrika, 
Asien, Lateinamerika und der Schweiz mit Briefen an das 
Staatssekretariat für Wirtschaft (Seco): Saatgut soll den 
Bäuerinnen und Bauern gehören, die es nutzen. Die Schweiz 
solle die Entwicklungsländer über Freihandelsabkommen 
nicht weiter behindern, eigenes Saatgut zu verwenden. Das 
Seco reagierte auf den Appell der Briefschreibenden mit 
einer dürftigen Stellungnahme und stellt die Interessen der 
Konzerne weiterhin an oberste Stelle. www.fastenopfer.ch 

Bäuerin in Südafrika
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schwerpunkt

Sport und Religion als Verbündete  
Gesund an Leib und Seele

Sportler können gläubig sein und wer gläubig ist, kann sich zugleich für den Sport begeistern. 

Vertreter von Religion und Sport sind nicht zunächst Gegner, die sich gegenseitig Anhänger 

abwerben, sondern Verbündete für eine gesunde ganzheitliche Lebensgestaltung. 

S T EP H A N K A IS SE R

Schon Paulus sieht und zieht Parallelen zwi-
schen Sport und Glaube. «Wisst ihr nicht, 
dass die Läufer im Stadion zwar alle laufen, 
aber dass nur einer den Siegespreis ge-
winnt? Lauft so, dass ihr ihn gewinnt! Jeder 
Wettkämpfer lebt aber völlig enthaltsam; 
jene tun dies, um einen vergänglichen, wir 
aber, um einen unvergänglichen Sieges-
kranz zu gewinnen.» 1 Kor 9,24f

(GLAUBENS-)TRAINING
Glaube lässt sich tatsächlich mit einem 
Langstreckenlauf vergleichen. Beides 
braucht viel Training. Auch Glauben muss 
aufgebaut und gelernt werden, es braucht 
Erfahrungen des Vertrauens, des Geliebt-
seins, des Gebets, der Hoffnung, des Trostes. 
«Einfach so» die christliche Lehre von heute 
auf morgen zu übernehmen, ist kaum mög-
lich. Man muss in kleinen Dingen glauben 
lernen. Zunächst als Kind die Fürsorge erle-
ben, um an den fürsorglichen Gott glauben 
zu können. Das Urvertrauen ist die Grund-
lage des Glaubens. Der Glaube ist wie ein 
Training. Ich kann nicht sofort die ganze 

Distanz laufen, kann nicht alle Antworten 
finden. Glaube entwickelt sich, es kann 
auch Rückschläge, Verletzungen geben, 
dann heisst es zu kämpfen, nicht aufzuge-
ben, Geduld zu haben und sein «Comeback» 
zu geben. Der abschliessende Höhepunkt 
kommt erst noch, aber bis dahin kann es 
schon viele «Highlights» geben, die mich 
Gottes wohltuende Nähe spüren lassen: Sa-
kramente, Begegnungen, Naturerlebnis-
se … Auch beim Sport erlebt man das ganz 
Grosse erst beim Wettkampf, beim ent-
scheidenden Lauf oder Spiel. Zuvor muss 

eine Grundlage, die Grundkondition aufge-
baut werden, es bedarf des Trainings, das 
manchmal mühsam, aber auch lustvoll sein 
kann. Ebenso ist es mit dem Glauben, der 
ohne meine Anstrengung nicht funktio-
niert, ich muss mich selber darauf einlas-
sen. Das geht nicht von selbst, es ist manch-

mal schön und manchmal ein Geduldsspiel. 
Es ist wie bei einem Sportler, der gerne trai-
niert trotz der Belastung, sich stärkt und 
für den Wettkampf oder den grossen Auf-
tritt übt.

GEMEINSCHAFT MACHT  
(GLAUBENS-) STARK
Sporttreiben und glauben kann man in den 
seltensten Fällen allein. Was im Sport die 
Trainerin oder der Trainer ist, kann im 
Glauben der Seelsorger, die Seelsorgerin 
sein. Diese können gute Anweisungen und 
Übungen, gute Gewohnheiten vorschlagen. 
Laufen, glauben muss aber der Einzelne sel-
ber! Doch auch das geht in der Gemein-
schaft besser, wie im Sport ist das Team 
sehr wichtig – schon im Einzelsport und 
besonders im Mannschaftssport. Sport ver-
bindet Menschen jeglicher Herkunft und 

Auf die Frage, was ihn stark mache, 
antwortet der 22-jährige Thilo Kehrer 
(Fussballprofi) gegenüber der Zeitung 

Welt am Sonntag: «Es gibt einige Punkte. 
Zum einen ist es mein Glaube, der mich 

stark macht. Dann ist da eine Motivation, 
die ich verspüre, die kommt von innen 

heraus. Und dann ist da noch meine Liebe 
zum Fussball.»

«Ich habe mich noch nie mit dem Thema 
Religion in meinem Sport befasst.  

Weder für mich noch meinen Verein war 
das jemals ein Thema. Aber ich weiss, 
dass es viele Sportler gibt, die z. B. vor 

den Rennen oder einem Wettkampf beten 
und ihnen das Kraft und Vertrauen gibt. 

Mir hilft der Glaube im Sport, jedoch 
nicht im religiösen Sinne. Man muss an 

sich und seine Fähigkeiten glauben.»

«Nach meiner Operation habe ich oft 
gebeten, dass ich noch besser zurück­

komme. Ich bete auch dafür, Fussballprofi 
zu werden. Jeder holt seine Kraft nicht 
nur aus sich, sondern von irgendwo.»
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Lebensverhältnisse. Es geht wie im gelebten 
Glauben um die Vertiefung von Werten wie 
Gemeinschaft, Teamfähigkeit und Vertrau-
en. Das Team im Fussball ist mehr als 
11 Einzelspieler. Beten und Glauben in Ge-
meinschaft fällt leichter als alleine.

ALLIANZ ZWISCHEN SPORT UND GLAUBE
Bei so viel Gemeinsamkeiten kann ich mich 
nur den Worten des österreichischen Erzbi-
schofs Franz Lackner anschliessen: Ich ver-
traue auf die belebende Allianz zwischen 
Sport und Glaube. Beide Bereiche können 
einander helfen, Einseitigkeiten und Veren-
gungen auszugleichen. Tugenden, die in 
einem Bereich eingeübt werden, können 
auch im anderen hilfreich sein.

Der Sport fördert die Bewusstwerdung des 
eigenen Körpers, der Grenzen, an die man 
kommt. Daneben gibt es aber auch eine Ten-

denz, dem Äusserlichen zu viel Bedeutung 
zuzumessen. Oft führt dies zu einem Kult 
um Körper und Aussehen. Hier kann die 
Religion ein Korrektiv sein und bewusst 
machen, auch im Sport braucht es Persön-
lichkeit, braucht es Moral, das richtige 
Mass. Sport ist mehr als reiner Körperkult. 

Andererseits steht der (christliche) Glaube 
oft im Verdacht der Leibfeindlichkeit. Aber 
das biblisch begründete jüdisch-christliche 
Menschenbild spricht von einer Personen-
würde, die das Ganze der Existenz betrifft. 
Der biblische Shalom kann nicht allein in 
geistiger und geistlicher Hinsicht gelingen, 
sondern nur im Einklang der verschiede-
nen Dimensionen menschlicher Existenz. 
Deswegen wird auch von leiblicher Aufer-
stehung gesprochen, der ganze Mensch mit 
Leib und Seele wird erlöst. Der Sport kann 
helfen, sich im eigenen Körper wohlzufüh-
len und so Zufriedenheit und Glück zu er-

Der Theologe Stephan Kaisser ist Religions-
lehrer an der Kantonsschule Solothurn 
und Mitglied der «Kirchenblatt»-Redaktions-
kommission. 
Die Zitate stammen von Schülerinnen und 
Schülern der Sportklasse der Kantonsschule 
Solothurn und von der Website  
www.pro-medienmagazin.de.

Der Trainer Jürgen Klopp in einem 
Interview zum Reformationsjubiläum: 

«Der Glaube ist für mich unendlich 
wichtig. Ich lebe es meinem Empfinden 

nach nicht immer genug, habe aber  
das Gefühl, dass das verstanden wird. Ich 

bin nicht erleuchtet worden, aber ich  
habe erkannt, dass ich mit Gott jemanden 
habe, auf den ich mich verlassen kann.»

«Für mich ist der Glaube im Sport 
auch wichtig. Er ist nicht zentral, aber es 

gibt einem Kraft. Etwas woran man 
glauben kann, wenn man die Hoffnung in 

sich selbst verloren hat. Wenn man 
daran denkt, dass Gott einem das Beste 
geben wird, ist es einfacher, mit einer 

Situation umzugehen.»

fahren. Und der Glaube kann dem Sportler 
helfen, sich selber zu fordern ohne zu über-
fordern, neben der eigenen Leistung auch 
anderen Kräften zu vertrauen, die aus gu-
ten Beziehungen zu Gott, zum Mitmensch 
und mir selber wachsen.  

Auf die Frage, wie er mit seinen 
Selbstzweifeln während der Krankheits-

zeit umgegangen sei, antwortete 
Daniel Divadi (24, Fussballprofi):  

«Gott hat mir Kraft gegeben und geholfen, 
den Glauben an meine Rückkehr 

nicht aufzugeben.» … Er bete aber nicht 
für Siege oder den Klassenerhalt, 

berichtet Didavi: «Gott spielt nicht für 
einen Fussball, kämpfen muss 

man selber.»
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liturgischer kalender und namenstageinnehalten 

Gott hilf uns, 
dass wir nicht einfach weg- 
schauen ob all dem Elend und 
in Stummheit und Hilflosigkeit 
erstarren.

Stehe uns bei, uns einzusetzen 
für Gerechtigkeit, Frieden und 
Toleranz, jetzt, hier,  
wie auch zwischen den Nationen 
und Religionen.

Mache uns zu einem Instrument 
deines Friedens.

Stütze und trage die von Gewalt 
und Terror betroffenen Menschen.

Schenke uns Kraft, solidarisch zu 
sein mit allen Notleidenden. 

Führe die Verantwortlichen und die 
Nationen zu Weitsicht, Versöhnung 
und sozialer Gerechtigkeit, damit 
wahrer Frieden möglich wird.

Hilf uns, an einer Welt zu bauen, 
in der alle Menschen Heimat und 
Anerkennung finden und ohne   
Angst vor Gewalt und Terror in 
Frieden leben können. Amen.

Gebet der Solothurner Kirchen und Freikirchen 
in der ökumenischen Bruder-Klaus-Kapelle 
auf dem Weissenstein. Die Bergkapelle wurde 
1981 aus Anlass der 500-jährigen Zugehörigkeit 
des Standes Solothurn zur Eidgenossenschaft 
errichtet.

WOCHE VOM  
19. BIS 25. JULI 2020

Sonntag, 19. Juli
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Weish 12,13.16–19
L2: Röm 8,26–27
Ev: Mt 13,24–43 (oder 13,24–30)
N: Bernulf (Bernold)

Montag, 20. Juli
N: Margareta, Apollinaris, Léon-Ignace

Dienstag, 21. Juli
N: Laurentius, Daniel, Praxedis

Mittwoch, 22. Juli
Maria Magdalena, Apostelin
N: Maria Magdalena

Donnerstag, 23. Juli
Brigitta von Schweden, Patronin Europas
N: Brigitta

Freitag, 24. Juli
N: Christopherus, Christine, Ursizin, Luise

Samstag, 25. Juli
Jakobus, Apostel
N: Jakobus, Thea

WOCHE VOM  
5. BIS 11. JULI 2020

Sonntag, 2. August
18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Jes 55,1–3
L2: Röm 8,35.37–39
Ev: Mt 14,13–21
N: Eusebius von Vercelli

Montag, 3. August
N: Lydia, Benno

Dienstag, 4. August
N: Johannes Maria Vianney, Rainer

Mittwoch, 5. August
N: Oswald, Dominika

Donnerstag, 6. August
Verklärung des Herrn
N: Praxedis, Gilbert, Hermann

Freitag, 7. August
N: Xystus, Afra, Juliana, Kajetan

Samstag, 8. August
N: Dominikus, Hugolina

 

WOCHE VOM  
26. JULI BIS 1. AUGUST 2020

Sonntag, 26. Juli
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: 1 Kön 3,5.7–12
L2: Röm 8,28–30
Ev: Mt 13,44–52 (oder 13,44–46)
N: Joachim, Anna, Christiane

Montag, 27. Juli
N: Pantaleon, Lukan, Nathalie, Bertold

Dienstag, 28. Juli
N: Innozenz I., Samson

Mittwoch, 29. Juli
N: Marta, Lucilla, Flora, Ladislaus I.

Donnerstag, 30. Juli
N: Petrus Chrysologus, Ingeborg

Freitag, 31. Juli
N: Ignatius, Hermann

Samstag, 1. August
Schweizer Nationalfeiertag
N: Alfons Maria, Petrus Faber

WOCHE VOM 
9. BIS 15. AUGUST 2020

Sonntag, 9. August
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: 1 Kön 19,9a.11–13a
L2: Röm 9,1–5
Ev: Mt 14,22–33
N: Edith Stein, Romanus

Montag, 10. August
N: Laurentius, Astrid

Dienstag, 11. August 
N: Klara von Assisi, Philomena

Mittwoch, 12. August
N: Johanna-Franziska de Chantal

Donnerstag, 13. August
N: Pontanius, Hippolyt, Kassian

Freitag, 14. August
N: Maximilian Kolbe, Eberhard

Samstag, 15. August
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
L1: Offb 11,19a; 12,1–6a.10ab
L2: 1 Kor 15,20–27a.
Ev: Lk 1,39–56.
N: Assunta, Mechthild

Zum 1. August
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Sonntag, 19. Juli
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Islam
Von der Freiheit zur Unterdrückung.

BR2, 08.30 Uhr
Hegels Religionsbegriff
Religiöse Fragen gehören in die 
Öffentlichkeit.

SWR2, 12.05 Uhr
Das Wetter 
Auch eine Frage des Glaubens.

Montag, 20. Juli
SWR2, 08.30 Uhr
Jugend leitet Jugend
Pfadfinder, die grösste Jugend­
bewegung.

Sonntag, 26. Juli
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Flucht 
Gestorben und namenlos begraben.

Sonntag, 2. August
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Migration 
Ambivalenz in der Bibel.

Sonntag, 9. August
SRF 2, 08.30 Uhr
Perspektiven: Romano Guardini
Der theologische Brückenbauer. 

Blickpunkt Religion: Sommerserie 
SRF 2, 12. Juli – 23. August, 08.05 Uhr
Von Klostergärten und Ashrams
Religiöse Entdeckungen vor unserer 
Haustüre. 

Regelmässige 
Sendungen

FERNSEHEN
SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 
ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung
ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben
ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO
Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag
Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.00 Uhr, Blickpunkt Religion
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst
Radio 32
Mittwoch, 15.45 Uhr, Oekumera
Sonntag, 10.40 Uhr, Wiederholung

WEBSITES  
www.medientipp.ch
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion 
www.fernsehen.katholisch.de 
www.religion.orf.at/tv 
www.vaticannews.va/de.html

Sonntag, 19. Juli
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: Hartmut Rosa 
Wozu nützt eigentlich Religion?

Montag, 20. Juli
ARD, 20.15 Uhr
Die Verlegerin 
Soll sie die Enthüllungen drucken?

3sat, 22.25 Uhr
Einfach Leben
Die Genossenschaft Pianta Monda. 

 

Mittwoch, 22. Juli
Arte, 20.15 Uhr
Hoffnung auf Heimat
Ein bewegendes Flüchtlingsdrama.

BR, 22.45 Uhr
Die Welt ist noch zu retten?! 
Filmischer Brief an die Urenkelin.

Donnerstag, 23. Juli
3sat, 19.20 Uhr
Leben sticht Freiheit
Unantastbare Menschenwürde. 

Samstag, 25. Juli
SRF 1, 16.40 Uhr
25 Jahre Fenster zum Sonntag
Abenteuer Ausland.

Sonntag, 26. Juli
ZDF, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst 
Aus Soest: Ein hörendes Herz.

SRF 1, 10.00 Uhr 
Sternstunde Religion: Via Francigena
Alle Wege führen nach Rom. 

Sonntag, 2. August
ZDF, 09.30 Uhr
Orthodoxer Gottesdienst
Die «Göttliche Liturgie». 

SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: «Unorthodox» 
Vom Bruch mit der eigenen Vergan­
genheit.

Freitag, 7. August
3sat, 20.15 Uhr
Schwabenkinder
Verdingt aus den Bergen.

Sonntag, 9. August
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion
Fragwürdige «Therapien» für Homo­
sexuelle

Dienstag, 11. August
3sat, 22.55 Uhr
Ein Duft von Freiheit
Kaffeegenossenschaft in Guatemala.

Samstag, 15. August
Hagia Sophia
Kirche, Moschee, Museum.

Stephan Sigg
Startklar
Sportliche Gebete für Teamplayer und Einzelkämpfer
Tyrolia Verlag, Innsbruck 2020
96 Seiten, CHF 14.50, IBAN 978-3-7022-3845-2

Egal ob allein oder zusammen: 
Sport hat durchaus etwas Spiritu-
elles und macht Werte wie Fair-
ness, Teamgeist, Freundschaft 
usw. lebbar. Mit seinen neuen 
Gebeten macht Stephan Sigg klar, 
wie die Erfahrungen des Sports 
mit denen des Lebens verknüpft 
sind. Er gibt auch Tipps, um 
gelassener mit Niederlagen und 
verpatzten Torchancen umzuge-
hen.

Ein Schweizer Ehepaar nimmt 
eine aus Syrien geflüchtete 
Familie mit fünf Kindern in ihr 
Haus auf. Menschen unter-
schiedlicher Kultur und Religion 
treffen aufeinander. Gäste und 
Gastgeber werden mit unter-
schiedlichen Erwartungen und 
Wertvorstellungen konfrontiert. 
Es wird deutlich, was es heisst, 
die eigenen Wurzeln zu verlas-
sen und ein neues Leben in der 
Fremde zu beginnen. 
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Unter einem Dach
Maria Müller, Schweiz 2020
Geplanter Kinostart: 6. August 2020

 medien

FERNSEHEN RADIO



8 15 |16 | 20 20

musik und kultur | diakonie und bildung

für römisch-katholische Pfarreien im Kanton Solothurn�
52. Jahrgang | Erscheint alle 14 Tage
ISSN 1420-5149 | ISSN 1420-5130
www.kirchenblatt.ch | info@kirchenblatt.ch

Adressänderungen 
sind an das zuständige Pfarramt Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

Produktion und Druck 
Vogt-Schild Druck AG | Gutenbergstrasse 1, 4552 Derendingen
Tel. 058 330 11 73 | Fax 058 330 11 78 | kirchenblatt@vsdruck.ch

Redaktionsteam (allgemeiner Teil)  
Chefredaktor | Kuno Schmid | Grenchenstrasse 43, 4500 Solothurn | 
Heinz Bader, Balsthal| Dr. Urban Fink-Wagner, Oberdorf |  
Stephan Kaisser, Lommiswil| Monika Poltera-von Arb, Neuendorf |  
Reto Stampfli, Solothurn | Jugendseite | Daniele Supino, Solothurn
Layout | Yvonne Bieri-Häberling, Oekingen

KIRCHLICHE ERWACHSENENBILDUNG
Seit dem 9. Juni 2020 können Kurse wieder 
durchgeführt werden und die kirchlichen 
Bildungshäuser und Klöster können wieder 
Gäste aufnehmen. Das gesamte Angebot an 
kirchlicher Erwachsenenbildung ist auf der 
Plattform «plusbildung» zugänglich. Dies er-
leichtert es den Interessierten, das richtige 
Angebot zu finden. www.plusbildung.ch 

CHANCE KIRCHENBERUFE
www.chance-kirchenberufe.ch 

Röm.-kath. Kirche Zuchwil 

GOTTESDIENSTE IN 
ENGLISCHER SPRACHE 
Sonntag, 19. Juli 2020, 18.00 Uhr 
Sonntag, 16. August 2020, 18.00 Uhr 
Sonntag, 20. September 2020, 18.00 Uhr 
Sonntag, 18. Oktober 2020, 18.00 Uhr 
Sonntag, 15. November 2020, 18.00 Uhr 
Röm.-kath. Pfarramt Zuchwil,  
Tel. 032 685 32 82 

www.pfarrei-zuchwil.ch 

Fachstelle Bildung und Propstei

MARIA VON MAGDALA
Gottesdienst vor der Kirchentüre
Mittwoch, 22. Juli 2020, vor verschiedenen 
Schweizer Kirchen oder online.
Der 22. Juli ist der kirchliche Festtag der Apos-
telin Maria von Magdala. Die Gottesdienste vor 
der Kirchentür sind aus der Frauenstreikbewe-
gung «Gleichberechtigung. Punkt. Amen» ent-
standen. Gottesdienstorte und Zeiten werden 
auf der Website veröffentlicht.  

www.maria-von-magdala.ch 

Gesellschaft der Einsiedelei St. Verena 

SOMMERFÜHRUNG FÜR 
DAHEIMGEBLIEBENE
Freitag, 14. August 2020, 19.00 Uhr 
Parkplatz bei der Pfarrkirche St. Niklaus SO
Die traditionelle Sommerführung für Daheim-
gebliebene bietet Überraschendes im Natur
garten der mystischen Verenaschlucht sowie  
in der einmaligen Einsiedelei.
Dauer: ca. 90 Min., Kollekte zugunsten der 
Einsiedelei.

www.einsiedelei.ch

Bistum Basel

SCHUTZKONZEPT COVID-19
Aufgrund der Entwicklung der Pandemie und 
der Massnahmen und Lockerungen des Bundes-
rats und der Gesundheitsbehörden wird das 
Schutzkonzept für die Kirchen laufend angepasst 
und auf der Website des Bistums publiziert.

www.bistum-basel.ch > Coronavirus update

Orgelkonzerte Solothurn

ORGELKONZERT IN DER  
ST.-URSEN-KATHEDRALE
Sommerkonzerte 2020
Jeweils Dienstag 17.15 und 20.15 Uhr.
Programm siehe Seite 9.

www.orgelkonzertesolothurn.com

Kloster Namen Jesu, Solothurn

FERMATA MUSICA
Mittwoch, 5. August 2020, 17.30 Uhr
Klosterkirche
Voraussichtlicher Neustart von Fermata Musica 
mit Andreas Böhlen, Blockflöte; Daniel Rosin, 
Barockcello; Michael Hell, Cembalo: «Full of 
science, originality and fire» – Die Blockflöten- 
sonaten von Giuseppe Sammartini (1770–1775) 

www.arsmusica.ch/Fermata 

Fachstelle Kirchenmusik Kanton Solothurn

KURSE NACH CORONA
Wechselgesänge und Psalmen für Solostimmen
Ausbildung für Kantorinnen und Kantoren
Die Kurse starten ab August 2020 an der Fach-
stelle Kirchenmusik, Tannwaldstr. 62, Olten

Voranzeige

FEST DER KIRCHENMUSIK
30 Jahre Fachstelle Kirchenmusik
Freitag, 25. September 2020, Jubiläumsfest 
rund um St. Martin, Olten 
Samstag, 26. September 2020, Singtag mit 
neuem geistlichem Liedgut in St. Marien, Olten

www.kirchenmusik-solothurn.ch

10. Afrikanische Wallfahrt 

SOLIDARITÄT  
GEGEN RASSISMUS
Samstag, 29. August 2020
Klosterkirche Einsiedeln
Die Afrikanische Wallfahrt ist wegen der 
Corona-Pandemie abgesagt und die Jubiläums-
feier auf den 28. August 2021 verschoben 
worden. Angesichts der rassistischen Gewalt
taten in den USA und den friedlichen Demons- 
trationen gegen Rassismus pilgert das 
Organisationskomitee stellvertretend zur 
«Schwarzen Madonna» nach Einsiedeln. Mit 
diesem Solidaritätsmarsch von Biberbrugg 
nach Einsiedeln möchten sie im Gebet mit allen 
verbunden sein, die sich gegen Rassismus 
engagieren. 

Voyage-Partage 

VOLONTARIAT FÜR 
JUNGE MENSCHEN
Der Verein Voyage-Partage vermittelt 
Praktikumsstellen in kirchlichen Projekten 
in Afrika, Asien oder Südamerika. Dabei 
erhalten die Teilnehmenden einen Einblick in 
die Lebensweise und die Kultur anderer 
Menschen und können selbst in einer christ
lichen Ordensgemeinschaft mit leben. Bei 
Voyage-Partage sind auch Menschen willkom-
men, die kritisch über Glauben und Kirche 
denken und sich auf diese Erfahrung einlassen 
möchten.

www.voyage-partage.ch 
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Gottesdienste 
LAUPERSDORF

Sonntag, 19. Juli, 19.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 22. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Maria Magdalena
Rosenkranzgebet  
 
Samstag, 25. Juli, 18.30 Uhr
Hl. Jakobus, Vorabendgottesdienst
Eucharistiefeier  
Gedächtnisfeier: Pfarrer Marc Ntetem.
 
Sonntag, 26. Juli, 19.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Marta von Bethanien
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 30. Juli, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 2. August, 19.30 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 5. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 9. August, 19.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen 
 
Mittwoch, 12. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 13. August, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Samstag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in der 
Grotte (siehe Inserat)
12.15 Uhr, Taufe Nico Muster
 
Sonntag, 16. August, 19.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Rosenkranzgebet in der St.-Jakobs- 
Kapelle Höngen   

AEDERMANNSDORF
Sonntag, 19. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 4. August, 19.30 Uhr
Hl. Johannes Maria Vianney
Eucharistiefeier
 
Dienstag, 11. August, 19.30 Uhr
Hl. Klara von Assisi
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Taufe Elena & Nina Bläsi

HERBETSWIL
Mittwoch, 22. Juli, 19.30 Uhr
Hl. Maria Magdalena
Eucharistiefeier
 
Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Samstag, 1. August, 09.00 Uhr
Hl. Alfons Maria von Liguori, 
Nationalfeiertag
Andacht für die Heimat
 
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Mittwoch, 12. August, 19.30 Uhr
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 13. August, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier, Erstkommunion  

MATZENDORF
Montag, 20. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Montag, 27. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier  
 
Montag, 3. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Montag, 10. August, 09.00 Uhr
Hl. Laurentius
Eucharistiefeier im Horngraben
 
Mittwoch, 12. August, 19.30 Uhr
Rosenkranzgebet in der Kapelle 
 
Samstag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.00 Uhr, Eucharistiefeier im 
Horngraben (siehe Inserat)
14.00 Uhr, Taufe Jayden Ackermann     

WELSCHENROHR | GÄNSBRUNNEN
Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 23. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Birgitta von Schweden
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 30. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Donnerstag, 6. August, 19.00 Uhr
Verklärung des Herrn
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
 
Donnerstag, 13. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet  
 
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier 
Patrozinium, Mitgestaltet vom 
Kirchenchor.

Mitteilungen
Aus dem Pastoralraum

Pastoralwallfahrt 2020
Auf Grund der Corona-Pandemie 
wird die diesjährige Pastoralwall-
fahrt leider nicht durchgeführt. 
Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis und hoffen sehr,  
im 2021 wieder mit Ihnen auf 
Wallfahrt gehen zu können.

Schulanfang
Die Ferien haben begonnen, und 
viele Kinder geniessen zurzeit mit 
ihren Eltern die schöne Sommer-
zeit.
Nach dem Urlaub beginnt für viele 
Kinder ein neuer Lebensabschnitt. 
Sei dies der Beginn in Spielgruppe, 
Kindergarten, Schule, Oberstufe 
oder auch der Start ins Berufsleben. 
Die Kinder sind gespannt und 
freuen sich auf das Neue. Die Eltern 
haben meist gemischte Gefühle. Zu 
jedem Anfang gehört auch ein 
Abschied und ein Loslassen. Dies 
tönt einfacher, als es ist …

Loslassen? Wer beschützt, 
begleitet, hilft und gibt ihnen 
Kraft, wenn wir nicht dabei sind? 
GOTT ist immer da!

Er beschützt uns alle und steht 
uns bei. Er schenkt uns Mut für 
das Neue, Kraft für das Schwierige 
und viel Liebe. Mit Gottes Kraft 
und dem Wissen, dass die Eltern 
immer für ihre Kinder da sind, 
steht all den Neuanfängen nichts 
mehr im Wege.

Wir wünschen allen Kindern und 
Jugendlichen einen wundervollen 
Start in den neuen Lebensab-
schnitt und den Eltern eine gute 
Mischung zwischen loslassen und 
begleiten.
 
Gebet zum Schulanfang
Gott gebe dir
für jeden Sturm 
einen Regenbogen,
für jede Träne ein Lachen,
für jede Sorge eine Aussicht
und eine Hilfe 
in jeder Schwierigkeit.
Für jedes Problem, 
das das Leben schickt,
einen Freund, es zu teilen,
für jeden Seufzer ein schönes Lied
und eine Antwort auf jedes Gebet.

Kollekten

19. Juli 		
Kinderhilfswerk Kovive	

26. Juli		
Radio Gloria

2. August		
Pallottiner

9. August		
SKF Schweiz. Kath. Frauenbund

15. August, Laupersdorf 
Lourdes-Grotte

15./16. August	
Christophorusopfer (MIVA)

16. August, Erstkommunion
Kinderspitex Nordwestschweiz 

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch | Notfall-Tel. 062 394 20 16

Pastoralraumleitung | Andrea Allemann-von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | leitung@prduennernthal.ch 
Pastoralraumpfarrer | Vakant 
Katechet (KIL) | Martin von Arx | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | katechet@prduennernthal.ch 
Sekretariat des Pastoralraumes | Dania Niggli | Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | sekretariat@prduennernthal.ch |  
Bürozeit | DI–FR 8.30–11.30 Uhr oder nach tel. Vereinbarung
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Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.chPastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Neue Katechetin im Pastoralraum
können. Regina Fluri wird in 
Laupersdorf an der 5./6. Klasse vier 
Lektionen unterrichten. 

Regina, herzlichen Dank für deine 
Zusage. Wir wünschen dir einen 
guten Start im Pastoralraum und 
viele schöne Begegnungen.
Martin von Arx

Vorstellung
Ich heisse Regina Fluri-Meier, bin 
51 Jahre alt, verheiratet mit Peter. 
Wir haben vier erwachsene 
Kinder. 

Als Erstausbildung habe ich  
eine kaufmännische Ausbildung 
absolviert. Seit 2003 erteile ich  
in Balsthal Religionsunterricht  
auf den Stufen 3.–6. Klasse, seit 
zwei Jahren auch 6. Klasse in 
Mümliswil. 
In der Pfarrei Balsthal bin ich 
verantwortlich für das Team der 
«Fiire mit de Chliine»-Frauen. 
Zudem engagiere ich mich im 
Café Wortschatz. 

Herzlich willkommen
Wie Sie dem letzten «Kirchen-
blatt» entnehmen konnten, hat 
Ueli Flück per Ende Schuljahr als 
Katechet im Pastoralraum 
gekündigt. Es freut uns sehr, dass 
wir die Stelle so schnell neu 
besetzen konnten. Wir sind sehr 
glücklich darüber, unser Team mit 
einer sehr kompetenten Person 
aus der Region ergänzen zu 

Religionsunterricht 2020/21
Primarschule 	 Laupersdorf 	 Matzendorf 
1. Klasse: 	 Elisabeth Flury	 Birgit Sandrini 
2. Klasse: 	 Birgit Sandrini 	 Birgit Sandrini 
3. Klasse: 	 Elisabeth Flury 	 Martin von Arx 
4. Klasse: 	 Birgit Sandrini 	 Birgit Sandrini
5. Klasse:	 Regina Fluri 	 Martin von Arx
6. Klasse: 	 Regina Fluri	 Martin von Arx

Primarschule 	 Aedermannsdorf/Herbetswil 	 Welschenrohr 
1. Klasse: 	 Birgit Sandrini 	 Martin von Arx
2. Klasse: 	 Birgit Sandrini/Martin von Arx	 Martin von Arx
3. Klasse: 	 Martin von Arx	 Martin von Arx
4. Klasse: 	 Birgit Sandrini 	 Elisabeth Hunzinger
5. Klasse: 	 Elisabeth Hunzinger 	 Elisabeth Hunzinger 
6. Klasse: 	 Elisabeth Hunzinger 	 Elisabeth Hunzinger

Oberstufe 	 Matzendorf 	 Kleinklasse H’wil 
1. Sek B 	 Martin von Arx	 alle Klassen 
2. Sek B 	 Martin von Arx	 Martin von Arx 
1. Sek E 	 Martin von Arx
2. Sek E 	 Martin von Arx

Allg. Informationen                           
Erstkommunion & Firmung
Die Erstkommunionfeiern wurden aufgrund der Corona-Pandemie vom 
Frühjahr in den August verschoben. Hier die neuen Daten:
Herbetswil	 16. August 2020	 10.00 Uhr
Laupersdorf	 23. August 2020	 10.00 Uhr
Welschenrohr	 30. August 2020	 10.00 Uhr

Auch die Firmung fiel dem Virus zum Opfer. Da die Kirche in Aeder-
mannsdorf über mehr Sitzplätze verfügt, wird die Firmung am 12. Sep-
tember 2020 nicht in Matzendorf, sondern in Aedermannsdorf gefeiert. 

Leider werden wir immer noch vom Virus begleitet. Die Platzverhält­
nisse in den Kirchen sind bescheiden. Die Kirche wird deshalb nur für 
geladene Gäste zugänglich sein. Besucher aus den Pfarreien können 
aufgrund des Platzmangels leider nicht am Gottesdienst teilnehmen. 

Wir danken allen für das Verständnis und wünschen den Kindern und 
Jugendlichen und ihren Familien ein unvergessliches Fest.

1. Kommunion in Herbetswil
Am 16. August um 10.00 Uhr feiern 9 Kinder in Herbetswil die Erstkommunion. 

Mit verschiedenen Blöcken, zwei Proben, einem Vorbereitungsgottesdienst und 
dem Besuch der Hostienbäckerei im Kloster Namen Jesu in Solothurn haben sich 
die Erstkommunionkinder auf das Fest vorbereitet. 

Dabei begleitete sie das Thema «mit Jesus auf einer Welle». Jesus ist bei uns, wo 
wir auch sind, und begleitet und hilft uns. 
So wollen wir diese Zusage feiern, gerade in dieser speziellen Zeit, im Sakrament 
der Eucharistie.
Martin von Arx 

Birgit Sandrini feiert ihr
20-jähriges Jubiläum als Katechetin
Seit 20 Jahren unterrichtet Birgit Sandrini im Pastoralraum Dünnernthal 
Religionsunterricht. Wir gratulieren ihr recht herzlich.
Die damalige Gemeindeleiterin hat Frau Sandrini angefragt, und da sie von 
Deutschland her schon viel Erfahrung mit Vorschulkindern hatte, war es 
naheliegend, sich auch hier hineinzugeben. Birgit Sandrini hat in der Zeit vor 
allem erste, zweite und vierte Klasse unterrichtet.
Wir sind stolz, eine so erfahrene Katechetin zu haben. Für die nächsten Jahre 
wünschen wir ihr noch viel Freude mit all den Kindern.
Martin von Arx 

 

 

 

Maria Aufnahme in den Himmel 
Samstag, 15. August 2020

Festgottesdienst im Horngraben Matzendorf 

 10:00 Uhr Festgottesdienst bei der Antoniuskapelle 
  Unter Mitwirkung des Bläserquartetts Aedermannsdorf 
 Achtung: Keine Parkmöglichkeit bei der Kapelle
  
 Bei schlechter Witterung: 
 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Aedermannsdorf 

Auf Grund der Corona-Pandemie wird dieses Jahr auf die 
Kräutersegnung und das Apéro verzichtet. 

Festgottesdienst bei der Lourdes-Grotte Laupersdorf

 10:30 Uhr Festgottesdienst 
  
 Bei schlechter Witterung: 

10:30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Laupersdorf 

Auf Grund der Corona-Pandemie wird dieses Jahr auf die 
Kräutersegnung und das Pfarreipicknick verzichtet. 

Bei zweifelhafter Witterung gibt Telefon Nr. 1600 ab 08:00 Uhr Auskunft 
über die Durchführungsorte der beiden Gottesdienste. 
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AedermannsdorfLaupersdorf

Pfarreisekretariat | Annelies Walser-Imfeld | Höngerstrasse 555 | Laupersdorf |   
076 392 28 80 | sekretariat-la@prduennernthal.ch 
Bürozeit | Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.30 –10.30 Uhr im Pfarreisaal (Gemeindezentrum) 
Sakristanin | Susanna Rudolf von Rohr | Gäustrasse 54 | 4703 Kestenholz | 079 256 78 69

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Fronleichnam
Trotz «ausserordentlicher Lage» 
und Schutzkonzept konnten wir 
an Fronleichnam einen stimmigen 
Gottesdienst feiern. Dazu beigetra-
gen hat Priester Roger Brunner 
mit seiner Predigt und Patrik Fluri 
mit seiner Orgelmusik. Ein grosses 
Dankeschön geht an Claudia 
Müller und Gabi Schaad. Die 
beiden haben frühmorgens einen 
wunderschönen Blumenteppich 
hergerichtet, obwohl keine 
Prozession stattfand. Merci auch 
an Susanne Rudolf von Rohr, die 
den Chorraum mit prächtigen 
Blumengestecken dekoriert hat. 

Ferien Pfarreisekretariat
2. bis 16. August
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pastoralraum- 
sekretariat, Telefonnummer  
062 394 15 40 / Notfallnummer  
062 394 20 16. 

Gedächtnis Pfarrer Markus
Samstag, 25. Juli, 18.30 Uhr
Die Gedächtnisfeier wird von Weih- 
bischof Martin Gächter und Andrea 
Allemann zelebriert. Die Distanz 
vom neuen Schutzkonzept wurde 
auf 1,5 Meter vorgeschrieben. 
Falls die Massnahmen an dieser 
Gedächtnisfeier nicht eingehalten 
werden können, wird die Masken-
pflicht zum Tragen kommen. 

St. Jakobsfest in Höngen
Sonntag, 26. Juli
Aufgrund der Corona-Massnah-
men hat der Kultusverein Höngen 
beschlossen, das Jakobsfest für 
dieses Jahr abzusagen.

Fest Mariä Aufnahme in den Himmel 
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Der Festgottesdienst findet bei der 
Lourdesgrotte statt. Die Kräuter-
segnung und das Pfarreipicknick 
wird nicht durchgeführt. Bei 
schönem Wetter wird um 10.00 
Uhr mit allen Glocken geläutet. 
Bei zweifelhafter Witterung gibt 
Tel.-Nr. 1600 ab 08.00 Uhr Auskunft. 
Das Opfer ist für die Lourdesgrotte 
bestimmt. Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns um 10.30 Uhr zum 
Gottesdienst in der Kirche.

Glauben und Leben

Sakrament der Taufe 
Am 15. August wird in unserer 
Pfarrkirche St. Martin Laupersdorf 
Nico Muster, Sohn von Christian 
und Jacqueline Muster, durch die 
Hl. Taufe in die Gemeinschaft der 
Glaubenden aufgenommen. Wir 
wünschen Nico und seiner Familie 
alles Gute und Gottes Segen.

Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Samstag, 25. Juli, 18.30  Uhr
Gedächtnisfeier: Pfarrer Marc 
Nteten (Pfarrer Markus).

Donnerstag, 30. Juli, 19.30 Uhr 
Jahrzeit: Erwin Schaad-Probst; Stefan 
und Remo Hafner; Heinz und Hans- 
ruedi Schnyder; Ruth Eggenschwiler- 
Dietschi; Margrith und Walter 
Eggenschwiler-Eggenschwiler; 
Melanie und Karl Eggenschwiler- 
Spiegel; Bernhard und Alice 
Dietschi-Müller; Alfred Bläsi-Meier.
Gedächtnis: Josef Schmid-Kahr; 
Gustav Röthlin; Anna und Josef 
Eggenschwiler-Bussmann und 
deren Töchter und Schwieger
söhne; Beatrice und Werner Jeger- 
Schaad; Max Probst-Fluri;  
Elisabeth und Gerold Schaad-
Bobst; Josef Fluri-Schaad.

Donnerstag, 13. August, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Martha und Arthur Merkle- 
Müller; Pfr. Wilhelm Schenk, Höngen; 
Josef Heutschi-Liechti; Leo und Rosa 
Meister-Koch; Erwin und Anna 
Schaad-Probst; Hugi und Greti 
Bader-Schnyder; Gerold Brunner- 
Bucher; Patrick Marti; Rosina und 
Paul Hug-Brunner; Liseli Probst- 
Reber; Gerold und Elisabeth 
Schaad-Bobst.

Pfarreisekretariat | Andrea Eggenschwiler | sekretariat-ae@prduennernthal.ch |   
Kirchstrasse 176 | 4714 Aedermannsdorf | 062 394 15 40 | Bürozeiten | MI 9.30 –10.30 Uhr |  
sonst privat | Sandackerstrasse 236 | 4714 Aedermannsdorf | 062 530 26 59 
Sakristane | Monika Wyden | Gässli 15 | 4714 Aedermannsdorf | 062 530 31 68 |  
Stipo Gelo | Leuenallee 16 | 4702 Oensingen 

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Zum Fest Mariä Himmelfahrt
Lass uns aus des Alltags Tiefen zu 
Dir emporschaun, Maria, die Du 
bereits vollendet in der Herrlich-
keit Deines Sohnes, dem Du 
gedient hast in Liebe.
Du bist schon bei Ihm verklärt in 
der Einheit von Leib und Seele, 
mit Deiner ganzen Geschichte.
Sei Du uns Leuchtturm der 
Hoffnung.
Hugo Durrer

Ferien Pfarreisekretariat
Vom 27. Juli bis 10. August 2020 
bin ich ferienhalber abwesend. 
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Fällen an das Notfalltelefon, 
062 394 20 16.
Andrea Eggenschwiler

Fest Mariä Himmelfahrt – 
Wallfahrt in den Horngraben
Samstag, 15. August, 10.00 Uhr
Festgottesdienst bei der Antonius-
kapelle unter Mitwirkung des 
Bläserensembles Aedermannsdorf.

Sommer

Mach es wie die Sonnenblume,
wende dein Gesicht stets dem 
Licht zu und die Schatten werden 
hinter dich fallen.

Wir wünschen allen schöne und 
erholsame Sommertage. 
Möge die Sonne in euren Herzen 
immer scheinen.

Wir beten für unsere 
Verstorbenen

Sonntag, 19. Juli, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Niklaus Eggenschwiler- 
Solèr; Theresia Eggenschwiler- 
Bläsi; Anton Eggenschwiler; Anna 
und Erhard Eggenschwiler-von 
Burg und die verstorbenen Kinder; 
Elise und Konstantin Kamber- 
Dobler und ihr Sohn Roland; 
Martha und Bernhard Otter-Knutti.
Jahresgedächtnis: Frieda Gunziger- 
Rütti.
Gedächtnis: Willy Huber; Frieda 
und Otto Huber-Hug; Pia und Paul 
Bobst-Bieli; Peter Vogt; Alma und 
Julian Eggenschwiler-Allemann; 
Angela Hänggi-Bieli; Otto Bobst; 
Olga Hug-Vogt; Paul Eggenschwiler- 
Bieli; Delphine und Paul Bieli- 
Tramontin; Bruno Meister-Stampfli.

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
Jahrzeit:  Marie und Otto Bobst- 
Meister und ihre Kinder; Gertrud 
und Hans Bläsi-Masson.
Gedächtnis: Silvan Allemann; Lina 
und Josef Hug-Eggenschwiler; 
Margrit und Josef Schwegler- 
Stöckli; Peter Vogt; Lina und Josef 
Stampfli-Bieli.

Dienstag, 4. August, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Albin Studer-Gimpl; Helene 
und Franz Dobler-Wyrsch.
Gedächtnis: Theres Eggenschwiler; 
Anna und Eduard Eggenschwiler- 
Meister; Angela Hänggi-Bieli.
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Herbetswil

Pfarreisekretariat | Sabine Müller-Altermatt | Kirchstrasse 71 | 4715 Herbetswil | 062 394 19 50 | 
sekretariat-he@prduennernthal.ch | Bürozeit | DO 9.00 –11.00 Uhr |  
sonst privat | Dorfstrasse 6 | 4715 Herbetswil | 062 394 20 26 
Sakristaninnen | Sonja Meister | Fuchsackerweg 140 | 4715 Herbetswil | 062 394 18 52 
Stellvertretung | Caroline Barmettler | Maultrommenweg 156 | 4715 Herbetswil | 062 394 22 24

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Andacht für die Heimat
Samstag, 1. August, 09.00 Uhr
An unserem Nationalfeiertag lädt 
die Pfarreigruppe Herbetswil um 
09.00 Uhr ganz herzlich zu einer 
Andacht für die Heimat ein.

Erstkommunion
Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
Mit Jesus auf einer Welle – Unter 
diesem Motto dürfen am Sonntag, 
16. August unsere neun Erstkom-
munionkinder nach langem War- 
ten endlich ihr grosses Fest feiern. 
Es sind dies:
Lara Allemann, Vorder Hammer 246
Enie Breuer, Kirchstrasse 11
Jody Breuer, Kirchstrasse 11
Jamie Gees, Stapfmatt 328
Lenny Gees, Stapfmatt 328
Fiona Inderbitzin, Haulenstrasse 1
Ronja Weber, Obere Tannmatt 202
Milena Zuber, Moosstrasse 319
Christian von Arx, Matzendorf.

Wir wünschen allen Erstkommunion­
kindern und ihren Familien einen 
unvergesslichen Tag. Möge sie Jesus  
auf seiner Welle durchs Leben führen.

Bitte beachten Sie: Da im Moment 
in unserer Kirche nur eine 
beschränkte Anzahl Plätze zur 
Verfügung stehen, werden an der 
Erstkommunionfeier nur die 
Angehörigen der Erstkommunion
kinder Platz in der Kirche finden. 
Für andere Kirchgänger ist der 
Besuch der Feier deshalb leider 
nicht möglich. Wir danken für  
das Verständnis.

Ferien im Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt 
wegen Ferien vom 4. bis 25. Juli 
2020 geschlossen. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an  
das Pastoralraumsekretariat: 
062 394 15 40 oder die 
Notfallnummer: 062 394 20 16.

Mittwoch, 22. Juli 19.30 Uhr
Jahrzeit: Bertha und Josef Alter-
matt-Halter; Alfred und Elisabeth 
Meier-Fluri und Mutter Regina; 
Josef und Viktoria Meier-Roth und 
Kinder; Oskar und Klara Meier- 
Brunner; Hilda Fluri; Theodor  
und Rosalia Studer-Brunner  
und Kinder; Viktoria und Jakob 
Flückiger-Fluri; Arnold und Louise 
Fluri-Autenried und die Söhne 
Werner und Josef; German und 
Bertha Meister-Altermatt und 
Kinder; Arnold und Bertha 
Altermatt-Fuchs und Kinder.

Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
Jahrzeit: Hedwig Willi; Lukas und 
Cäcilia Fluri Sixtl; Pius und Marie 
Flück-Huber und Kinder; Erwin 
und Elisabeth Meier-Fuchs; 
Theodor und Adèle Altermatt- 
Allemann und Kinder; Theodor 
Meister und die Gattinnen Bertha 
geb. Binz und Elisabeth geb. 
Stampfli und Angehörige.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Jahrzeit: Jost und Olga Meier- 
Meister; Walter Hug-Engel; Albin 
Studer und Angehörige; Albin 
Meister und Geschwister; Albert 
und Vikotria Meier-Studer, Kinder 
und Angehörige; German und 
Elise Meister-Fluri, Kinder und 
Anverwandte; Oskar und Klara 
Meier-Brunner; Lina, Bertha und 
Viktoria Hug. 

Mittwoch, 12. August, 19.30 Uhr
Jahrzeit: Walter Diemand-Uebel-
hart; Marie und Arthur Meier- 
Mindel; Willi und Marie Fluri- 
Flück; Xaver und Bertha Flück- 
von Arb und verstorbene Kinder; 
Arnold und Louise Fluri-Autenried 
und die Söhne Josef und Werner; 
Regina Fluri; Anna Fluri; Hilda 
Fluri.

Matzendorf

Pfarreisekretariat | Anita Meister | sekretariat-ma@prduennernthal.ch | 062 394 22 20 
Bürozeit | MO 9.00 –11.00 Uhr im Cheminéeraum des Pfarreiheims | Matzendorf | 
sonst privat | Bodenacker 3 | 4713 Matzendorf | 062 394 30 50 
Sakristaninnen Kirche | Dorli Ackermann-Fluri | Dorfstrasse 56 | 4713 Matzendorf | 062 394 17 72 |  
Marianne Schaller-Fluri | Breitrütti 1 | 4713 Matzendorf | 062 394 21 78 
Sakristanin Kapelle | Maria Schindelholz-Zemp | Neumatt 2 | 4713 Matzendorf | 062 394 13 16

Mitteilungen
Aus dem Pfarreileben

Gottesdienste
Unter Einhaltung der Corona- 
Schutzmassnahmen dürfen 
wieder Gottesdienste gefeiert 
werden. Wegen der Abstandsregeln 
wird in der Agatha-Kapelle nur 
das Rosenkranzgebet stattfinden. 
Die wöchentlichen Gottesdienste 
am Montagmorgen im Horngraben 
werden nur im Freien gefeiert und 
entfallen bei schlechtem Wetter. 
Falls ein Gottesdienst ausfällt, 
werden die angekündigten 
Gedächtnisse eine Woche später 
gelesen. Wir bitten Sie, die Hin- 
weise und Abstände zu beachten.

Ferienabwesenheit
Vom 25. Juli bis am 2. August bin 
ich ferienhalber abwesend. Die 
Bürostunden im Pfarreiheim vom 
27. Juli fallen deshalb aus. 
In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pastoralraum
sekretariat unter Tel: 062 394 15 40 
oder unter der Notfallnummer: 
062 394 20 16.

Bibliothek im Pfarreiheim Matzendorf
Die Bibliothek wird das erste Mal 
nach den Sommerferien am 
Mittwoch, 9. September, von 
18.45–19.15 Uhr geöffnet sein. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, um 
sich mit neuem Lesestoff einzu
decken.

Glauben und Leben

Hochzeit
Am Samstag, 29. August, werden 
Manuela Bigler und Daniel 
Steffen, wohnhaft im Sonnenhalb 
16a im Seehof, in der Pfarrkirche 
Matzendorf den Bund fürs Leben 
schliessen.

Wir wünschen dem Brautpaar noch 
eine schöne Vorbereitungszeit sowie 
einen unvergesslichen Hochzeitstag 
und für den weiteren Lebensweg viel 
Glück, viel Liebe und Gottes Segen.

Pastoralraum Dünnernthal | www.prduennernthal.ch

Das ist doch eine üppige Zeit

Das ist doch eine üppige Zeit, wo alles so schweigend blüht und glüht und des 
Sommers stolze Herrlichkeit still durch die grünenden Lande zieht.
Gottfried Keller
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Welschenrohr | Gänsbrunnen

Mitteilungen
Fusswallfahrt nach Mariastein
Samstag, 8. August
Die diesjährige Fusswallfahrt von 
Welschenrohr nach Mariastein 
findet am Samstag, 8. August statt. 
Gerne begrüssen wir alle, die mit 
uns «unterwegs» sein möchten. 
Anmeldungen nimmt Anton 
Strähl, Mühlebachstrasse 574, in 
Welschenrohr entgegen. Diese 
können via Telefon 032 639 12 62
oder auch
per E-Mail aestraehl@bluewin.ch
erfolgen. Anmeldeschluss ist 
Montag, der 3. August.
Wir besammeln uns am Samstag, 
8. August um 04.30 Uhr beim 
Thalhof. Bitte den Regenschutz 
nicht vergessen! Die Verpflegung 
erfolgt aus dem Rucksack. Eine 
allfällige Übernachtung in Maria- 
stein und die Rückfahrt von dort 
müssen selber organisiert werden. 
Kommen Sie doch auch mit uns. 
Wir freuen uns auf diese gemein-
same Reise.

Cäcilienchor Welschenrohr
Dein Gesang 
entsteht in deiner
Seele,
durchflutet dein Herz,
bis er sich deiner
Stimme bedient, 
um in die Welt
zu treten.
(Marion T. Douret)

Gemeinsam singen ist etwas 
Wundervolles. Das Verschmelzen 
der Stimmen erzeugt ein Gefühl 
der Geborgenheit und Nähe, das 
weit über das Musikmachen 
hinausreicht. Doch genau diese 
Nähe war in den letzten Monaten 
infrage gestellt. Langsam und 
vorsichtig werden nun wieder 
Anlässe geplant. So hat auch der 
Chor beschlossen, wenn es die 
Lage zulässt, an folgenden Daten 
den Gottesdienst mit ihrem 
Gesang zu verschönern:

• Sonntag, 16. August 2020 
Gottesdienst zum Heiligen 
Theodul, Kirchenpatron

• Sonntag, 23. August 2020 
Gottesdienst bei der Mieschegg- 
kapelle um 11.00 Uhr bei 
schönem Wetter

• Samstag, 19. September 2020 
Bettags-Samstag in der Kapelle 
Gänsbrunnen (Vorabend)

Alle anderen Aktivitäten des 
Chors entfallen bis auf Weiteres. 
Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich und hoffen, nun 
wieder für Sie singen zu können. 

Kirchenpatron St. Theodul
Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Unser Pfarreifest zu Ehren des 
heiligen St. Theodul – unseres 
Kirchenpatrons – ist für Sonntag, 
16. August um 10.30 Uhr geplant. 
Den feierlichen Gottesdienst wird 
der Cäcilienchor Welschenrohr 
mit speziellem Gesang umrah-
men. Die Leitung hat Alina Kohut. 
Wie genau dieser Anlass ablaufen 
wird, hängt von der aktuellen 
Corona-Situation ab. Daher 
werden wir versuchen, Ihnen im 
nächsten Kirchenblatt nähere 
Angaben liefern zu können. 

Man sieht nur mit dem Herzen gut.
Das Wesentliche ist für die Augen 
unsichtbar.
(Antoine de Saint-Exupery)

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Anton Blösch; 
Erhard und Lina Füeg-Studer; 
Verena Uebelhart, Marceline und 
Otto Uebelhart-Ammann, Arnold 
Uebelhart; Josef und Olga Schmid- 
Müller, Josef und Marie Schmid- 
Allemann; Peter und Rosina  
Uebelhart-Häfeli; Hilda und Irene 
Allemann; Franz Anton und 
Hermine Jehle-Allemann und 
Sohn Theodul. 

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Jahrzeitgedächtnis: Walter Allemann- 
Allmer und Hans Allemann- 
Ermel; Reinhold und Hulda 
Allemann-Müller; Carolina Müller.
Gedächtnis: Karl Müller; Guerrino 
Bee. 

Wir beten
für unsere Verstorbenen

Montag, 20. Juli, 09.00 Uhr
Horngraben
Gedächtnis: Therese Hügli-Müller; 
Heinz Klauenbösch, Urs, Josef und 
Anna Fluri und ihre verstorbenen 
Angehörigen; Gisela Nussbaumer- 
Meister und Ramon Bürgi.

Montag, 27. Juli, 09.00 Uhr
Horngraben
Gedächtnis: Roseli Kummli-Christ; 
Maria Meister, Klara und Josef 
Allemann-Meier.

Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
Kirche
Jahrzeit: Karl Winistörfer-Vogt; 
Hubert Allemann-Wyss; Iris 
Bietenholz (letzte gelesene 
Jahrzeit); Silvia Gunziger-Bobst; 
Eduard und Anna Meister- 
Nussbaumer; Paul Bieli-Meister.
Gedächtnis: Therese Hügli-Müller; 
Alois Eggenschwiler-Reck; Otto 
Bieli, Anna und Sophie Bieli; Willy 
Christ-Wyss.

Montag, 10. August, 09.00 Uhr
Horngraben
Gedächtnis: Therese Hügli-Müller.

Pfarreisekretariat | Nicole Schneeberger | Mühlebachstr. 588 | 4716 Welschenrohr | 
032 639 15 23 | sekretariat-we@prduennernthal.ch 
Sakristan | Hubert Allemann | Röthlenweg 227 | 4716 Welschenrohr | 032 639 10 66 | 
Robert Vogt | Rötistrasse 570 | 4716 Welschenrohr | 032 639 16 26

Erstkommunion 
Die Kinder sind bereit. Sie freuen sich, das erste Mal wie die «Grossen» im 
Gottesdienst die Kommunion empfangen zu dürfen. Neu wurde das Datum nun 
auf Sonntag, 30. August 2020 festgelegt. Aufgrund der aktuellen Situation wurde 
beschlossen, das Fest nur im Kreise der Familien und deren näheren Angehörigen 
zu feiern. Es werden spezielle Massnahmen getroffen, damit dies überhaupt 
möglich ist. Daher bitten wir die Gläubigen im Dorf um Verständnis. Leider 
können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen. Besten Dank.
Neu zu den Erstkommunikanten gestossen ist Charlotte Jäger. Wir begrüssen sie 
recht herzlich und wünschen allen einen unvergesslichen Tag.

v.l.n.r.: Therese Rahimo, Gabriel Allemann, Sheena Borer, Michel Béguelin, 
Charlotte Jäger, Martin Gamarra, Tatjana Béguelin, Lewis Bürgin, Ilenia 
Contrafatto, Mike Christ, Larissa Marti, Simon Allemann. Auf dem Foto fehlt 
Sandro Trüssel.
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Pfarrei Balsthal

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 | Fax 062 391 91 90 | 
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch | Homepage: www.st-wolfgang-im-thal.ch 
Bürozeiten | Dienstag bis Freitag von 9.00 –11.00 Uhr | Montag und Donnerstag von 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristan | Georg Rütti | 062 391 91 86 (Büro) | 079 234 29 28 (Privat) | 
Stellvertreter: Hans Meier | 062 391 50 14 | Pfarreiheimreservation | Pfarramt | 062 391 91 91 
Altersheimseelsorge Inseli Balsthal | Heinz Bader | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro)

Pastoralraumpfarrer | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Seelsorger | Heinz Bader (Katechet) | 062 391 58 57 (Privat) | 062 391 91 87 (Büro) | 
heinz.bader@kath-pfarrei-balsthal.ch | 
Daniel Poltera (Katechet) | 062 391 91 88 (Büro) | daniel.poltera@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Pastoralraumsekretariat | Simon Haefely | 062 391 01 59 (Privat) | simon.haefely@ggs.ch | 
www.st-wolfgang-im-thal.ch

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Arbeit der Kirche in den 
Medien (Medienopfer, siehe 
Mitteilungen).

Donnerstag, 23. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 25. Juli, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: miva – Christophorusopfer.
11.30 Uhr, Tauffeier für Maximilian 
Hochuli

Donnerstag, 30. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier mit Tauffeier für 
Lukas Häusler
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

Donnerstag, 6. August, 09.00 Uhr
Verklärung des Herrn
Eucharistiefeier

Freitag, 7. August, 17.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Aussetzung des Allerheiligsten

Samstag, 8. August, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Kirchensolidaritäts- 
stiftung Peru.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Fiire mit de Chliine – Segnungsfeier 
für Kindergartenkinder und Erstkläss-
ler/-innen
(siehe Mitteilungen)

Donnerstag, 13. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt – Patrozinium
Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
(siehe Mitteilungen)
Kollekte: Pfarreimissionsprojekt 
Peru.

Sonntag, 16. August
20. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr, Tauffeier für Emilia Moana 
Fluri (St. Josefskapelle)
11.30 Uhr, Tauffeier für Celio Nuel Fluri

Mitteilungen
Doppelnummer «Kirchenblatt»  
Nr. 15/16
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für 4 Wochen 
gültig ist (bis Sonntag, 16. August).

Ferienzeit – Abwesenheit des 
Seelsorgeteams

In den Monaten Juli und August 
sind folgende Seelsorger abwesend:
Daniel Poltera: vom 20. bis 31. Juli.
Heinz Bader: vom 27. Juli bis  
9. August.

Öffnungszeiten Sekretariat

Das Sekretariat ist vom 20. bis 
31. Juli geschlossen. Sie können 
aber in dringenden Fällen 
jederzeit im Pfarrhaus anrufen 
(062 391 91 91). 
Von Montag, 3. bis Freitag, 
7. August sind wir jeweils 
Dienstag- und Donnerstagmorgen 
von 09.00 bis 11.00 Uhr im Büro. 
Ab Montag, 10. August sind wir 
wieder zu den normalen Öffnungs-
zeiten für Sie da.
Wir danken Ihnen für Ihr 
Verständnis und wünschen auch 
Ihnen schöne und erholsame 
Ferien.
Das Sekretariatsteam

Kraftorte
Ferien – Was löst das Wort Ferien bei Ihnen aus? Schöne Erinnerungen? 
Brenzlige Situationen? 
Neue Erfahrungen? Kulinarische Höhenflüge? Überteuerte Kaffeepreise auf der 
Piazza San Marco in Venedig? Der Blick in ein schönes Tal oder das Rauschen 
eines Wildbaches? Überfüllte Badeorte oder stille Wälder? Sie merken es, all das 
und noch vieles mehr löst das Wort Ferien bei mir aus.

Stille Wälder. Hier bleiben heute meine Gedanken hängen. Tatsächlich suche ich  
in den Ferien, wo immer es auch sein mag, Orte der Stille und der Einsamkeit auf. 
Verweile vielleicht eine halbe Stunde an Ort. Atme ein und atme aus, bete das 
Gebet des Bruder Klaus oder erinnere mich an Worte aus der Bibel oder lausche 
einfach in mich hinein. 

Diese Kraft, die ich dann in mir spüre, nehme ich mit in meinen Alltag. So wird 
dieser Ort zu einem Kraftort für mich. Und diesen Kraftort kann ich innerlich 
auch dann noch aufsuchen, wenn die Ferien längst Schnee von gestern sind.

Entdecken Sie doch in den kommenden Sommerwochen auch Ihren Kraftort.  
Sie brauchen dazu nicht zu verreisen. Vielleicht findet er sich in Ihrer Wohnung, 
im Garten, in einer Kirche, auf dem Passwang oder bei einem Wegkreuz und 
kommen Sie zur Ruhe!
Heinz Bader 

Komm zur Ruhe

Horche auf deinen Atem
er kommt und geht

In deinem Rhythmus 
hilft er dir zu stehen
ruhig zu werden
da zu sein

Komm an den Ort deiner Ruhe

Such ihn in dir
schenk ihn dir
lass ihn nie mehr verloren gehen

Werde still
ganz Mensch

Pierre Stutz, nach Psalm 132,8

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Dienstjubiläum 
20 Jahre Rita Ackermann

Liebe Rita
Seit 20 Jahren begleitest Du mit Deiner liebevollen, 
begeisternden und einfühlsamen Art die Kinder im Glauben. 
Wir schätzen Deine grossartige Arbeit als Katechetin.
Im Namen vom Zweckverband Pastoralraum St. Wolfgang 
im Thal gratulieren wir herzlich zum Dienstjubiläum und 
wünschen Dir weiterhin viel Freude, Gesundheit und Gottes 
Segen.
Elvira Bader 
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Kollekte Mediensonntag
Sonntag, 19. Juli
Der Mediensonntag wäre am 
24. Mai gewesen. Da dieser wegen 
des Coronavirus ausgefallen ist, 
bittet das Bistum Basel, diese 
Kollekte doch noch aufzunehmen. 
Die Spenden gehen insbesondere 
zu Gunsten der katholischen 
Medienzentren in Zürich, Lausan-
ne und Lugano. Diese Zentren 
stellen sowohl dem katholischen 
als auch dem nicht katholischen 
Publikum Informationen über das 
Leben der Kirche und der religiö-
sen Gemeinschaften in der 
Schweiz, im Vatikan und in der 
ganzen Welt zur Verfügung. Die 
Arbeit wird von professionellen 
Journalisten geleistet.
Das gesammelte Geld dient 
ausserdem zur Finanzierung  
des Medienpreises der Schweizer 
Bischofskonferenz sowie der 
Aktivitäten der Kommission für 
Kommunikation und Medien der 
Schweizer Bischofskonferenz.

Fiire mit de Chliine – Segnungsfeier 
für die Kindergartenkinder 
Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche

Liebe Kinder, liebe Eltern
Wir laden die ganz Kleinen und 
ihre Familien ganz herzlich zu 
einer speziell für sie gestalteten 
Segnungsfeier ein. 
Bald gehen die Schulferien dem 
Ende entgegen und Ihr Kind 
beginnt einen neuen Lebensab-
schnitt. Vielleicht bedeutet die 
Spielgruppe, der Kindergarten- 
oder Schulanfang für Sie und Ihr 
Kind etwas Besonderes. Bei allem 
Positiven, das wir unseren 
Kindern schenken, liegt doch 
nicht alles in unserer Hand. Es  
ist gut zu wissen, dass im Letzten 
Gott dafür sorgt, dass das Leben 
unserer Kinder gelingt. Deshalb 
bitten wir in dieser Feier um den 
Segen Gottes und segnen Ihr Kind. 
Wir freuen uns, wenn wir viele 
Familien mit ihren Kindern 
begrüssen dürfen.
Das Fiire-mit-de-Chliine-Team

Jass- und Spielnachmittag
Dienstag, 11. August
Der Jass- und Spielnachmittag fällt 
aus, weil das Pfarreiheim noch bis 
Ende August geschlossen bleibt. 
Danke für Ihr Verständnis.
Das Vorbereitungsteam

Patroziniumsgottesdienst mit 
Kräutersegnung
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche

Um 10.30 Uhr findet der Festgot-
tesdienst mit Kräutersegnung in 
der Pfarrkirche statt. Weil das 
Pfarreiheim noch geschlossen ist, 
kann die Frauengemeinschaft 
keine Kräutersträusschen binden. 
Wir bitten Sie deshalb, ein 
selbstgemachtes Kräuter- und 
Blumensträusschen zur Segnung 
mitzubringen. 
Das anschliessende Pfarreifest ist 
abgesagt.
Besten Dank für Ihr Verständnis.
Seelsorgeteam und Frauengemeinschaft

Spitalbesuche
Durch die infolge der Corona
pandemie erlassenen Schutzmass-
nahmen war es der Spitalbesuchs-
gruppe unserer Pfarrei nicht 
erlaubt, Pfarreiangehörige in den 
Spitälern zu besuchen. Zurzeit 
sind die Besuchszeiten in den 
Spitälern immer noch einge-
schränkt. Dies hat zur Folge,  
dass die Besuche bis auf weiteres 
eingestellt bleiben. Wenn es die 
Umstände erlauben, werden die 
Spitalbesuche durch unsere 
Gruppe wieder aufgenommen.  
Wie wünschen allen Kranken gute 
Genesung und Gottes Segen.
Besuchsgruppe und Heinz Bader,  
Diakonieverantwortlicher

Singprojekt Bettag
Das Singprojekt findet dieses Jahr 
leider nicht statt. Wir bitten um 
Verständnis.
Edith Schenk, Leiterin ref. Kirchenchor

Frauengemeinschaft – Vereinsreise 
Schweren Herzens haben wir im 
Vorstand entschieden, dass die 
Vereinsreise vom 16. September 
nicht durchgeführt wird. Wir 
möchten aber an diesem Tag trotz-
dem einen Anlass anbieten, damit 
wir einander wieder einmal 
treffen können.

Unser Vorschlag wäre ein Essen in 
einem Balsthaler Restaurant. Die 
Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen!
Gebt uns doch bitte Bescheid, wer 
kommen würde. So sehen wir, ob 
wir weiter organisieren dürfen 
oder ob gar kein Interesse besteht.
Bitte an das Pfarramt 062 391 91 91 
(Nadine und Monika) oder 062 391 
20 08 (Monika) mitteilen.
Herzlichen Dank für euer 
Verständnis.
Der Vorstand

Rückblick – Fiire mit de Chliine auf 
dem Zimmerplatz
Am 21. Juni haben sich ein paar 
Familien auf den Weg in die 
Erzmatt gemacht. Bei schönem 
Wetter haben wir die spezielle Feier 
auf dem Zimmerplatz abgehalten. 
Wir haben uns überlegt, was in der 
vergangenen Woche gut geklappt 
hat und was nicht, was uns Sorgen 
gemacht hat.

Sinnbildlich dafür hat jede Familie 
mit dem Belastenden Steine 
abgelegt, die sie im Wald gesucht 
hat. Wir haben die wunderschöne 
Geschichte «Die Kinderbrücke» 
gehört. Die Kinder durften aus 
Steinen eine Brücke bauen. 
Im abschliessenden Gebet haben 
wir Gott gedankt dafür, dass wir 
immer wieder Frieden schliessen 
dürfen. Wir haben unsere 
Fiire-Lieder gesungen und das 
Vater unser gebetet. 

Anschliessend an die Feier haben 
wir ein Feuer entfacht und die Glut 
abgewartet, danach haben wir 
unsere mitgebrachten Würste 
grilliert. Vor und nach dem Essen 
haben sich die Kinder im Wald 
ausgetobt. Gegen 15.00 Uhr haben 
sich alle auf den Heimweg ge-
macht. Es war ein schöner Tag, wir 
freuen uns auf ein nächstes Mal!
Regina Fluri, Fiire mit de Chliine

Leben und Glauben

Wir freuen uns, dass durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen wurde 
und werden:
am 12. Juli, Loris Glauser,  
Sohn von Paul und Michela 
Glauser, geb. Salvati;
am 26. Juli, Maximilian Hochuli, 
Sohn von Christian und Karin 
Hochuli, geb. Ackermann;
am 2. August, Lukas Häusler,  
Sohn von Ralf und Inga Häusler; 
am 16. August, Emilia Moana Fluri, 
Tochter von Benedikt und Andrea 
Fluri, geb. Jäggi; 
am 16. August, Celio Nuel Fluri, 
Sohn von Roman und Monika 
Fluri, geb. von Burg.

Gott stärke Loris, Maximilian, 
Lukas, Emilia Moana und Celio 
Nuel im Glauben und lass sie zu 
guten Christen werden.
Segne und begleite auch ihre 
Eltern und Paten.

Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
am 21. Juni, Edmund von Arb-Felber, 
Einschlagweg 12, im Alter von 
88 Jahren.

Gott lass Herrn von Arb dein Licht 
schauen und lass ihn für immer 
bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Gedächtnisse und  
Jahrzeiten

Donnerstag, 23. Juli, 09.00 Uhr
Gedächtnis: Heidi Gardelliano- 
Walter (gestiftet von der KAB/F).

Samstag, 25. Juli, 17.30 Uhr
Gedächtnis: Marianne Meister- 
Rütti; Madeleine Grolimund- 
Tschann; Celina Dufaux.
Jahrzeit: Max und Agatha  
Heutschi-Wettstein und Kinder 
Max, Hans, Walter, Urs und 
Margrith; Alois und Agnes 
Ackermann-von Burg und Söhne 
Pius, Stefan, Gerhard, Thomas und 
Xaver; Paul und Lina Dietschi- 
Ackermann; Emil Stalder-Wespi; 
Hans und Bertha Büttler-Huber; 
Walter Büttler-Fluri; Antonio 
Zarrilli-Eggenschwiler; Albert und 
Elisabeth Häfeli-Sidler und Kinder 
Peter und Irène sowie Sophie 
Sidler.
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Pfarrei Mümliswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil |  
St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 | 
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch

Gottesdienste
Samstag, 18. Juli, 19.00 Uhr
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Jahrzeit: Verena Nussbaumer- 
Raschle.
Jahrzeit vom 2. Mai: Paul Roth, 
Johanna Roth-Jeger, Johann 
Wyser-Probst, Gertrud und Ernst 
Büttler-Biland, Leopold und 
Elisabeth Gisiger-Nussbaumer, 
Rita Jeker-Gisiger.
Gedächtnis: Otto Probst-Bader, 
Justin Kohler, Felix Borer, Robert 
Brunner-Künzi vom Jg. 1937, Paul 
Büttler-Neuschwander, Stephan 
Haefeli-Schaad.
Kollekte: Zweckverband Alters- 
und Pflegeheimseelsorge Thal-
Gäu, Balsthal.

Mittwoch, 22. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Gottesdienst im Rahmen der Jodler­
chilbi im Chirsihof abgesagt

Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Kirche, nicht in 
der Limmernkapelle
Gedächtnis vom 29. April: Josef Roth, 
Alice und Linus Stalder-Bloch, 
Josef Bloch-Bader, Adolf und 
Pauline Walser-Brunner.

Samstag, 1. August
Wortgottesdienst im Rahmen der 
Bundesfeier beim Schulhaus Brühl 
abgesagt

Sonntag, 2. August, 09.15 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Fredy Stalder, Lorenz 
Jaeggi, Albert Jaeggi-Fluri, Justin 
Kohler, Gustav Probst-Bloch.
Jahrzeit vom 9. und 16. Mai: Stephan 
Haefeli-Schaad, Robert und Maria 
Scherer-Walter, Marlis Blom- 
Scherer, Ursula Hafner-Scherer, 
Josef Grolimund-Haefeli, Josef und 
Marie Voegeli-Ackermann, Willy 
Meister-Künzli, Josy Meister- 
Künzli, Greti und Piero Terazzi- 
Meister, Maria Scacchi-Dietschi, 
Gusti Diemand-Scacchi, August und 
Erna Diemand-Baumgartner, Urs 
Diemand, Josef Nussbaumer, Anna 
und Hans Lisibach-Nussbaumer,  
Ida und Otto Haefeli-Haefeli.
Gedächtnis: Rosmarie Stalder-Bader.
Gedächtnis vom 9. und 16. Mai: 
Marianne Wermelinger-Brunner, 
Alois Grolimund, Trudy, Gottfried, 
Fredy u. Martin Merz.

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
Jahrzeit: verstorbene Mitglieder 
der St. Anna-Bruderschaft.

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
Gedächtnis: Marianne Hafner-Kraus.

Samstag, 8. August, 17.30 Uhr
Gedächtnis: Marianne Meister- 
Rütti; Gustav Haefeli-Grolimund 
und Margret Grolimund.
Jahrzeit: Josef und Margaretha 
Reinhardt-Latscha und Söhne 
Max, Hans und Urs.

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Gedächtnis: Max und Agatha 
Heutschi-Wettstein und Karin 
Fischbacher und Elisabeth Fluri. 
Jahrzeit: Willi Schindelholz-Bieli; 
Erwin und Hedwig Eggenschwiler- 
von Burg; Willy und Verena 
Heutschi-Allemann.

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
Kapelle St. Josef, Klus
Gedächtnis: Josef Fluri-Christen.

Kirchenopfer

Samstag, 30. Mai
Diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat, Luzern, Fr. 210.10.

Samstag/Sonntag, 6./7. Juni
tut-Verein, Luzern, Fr. 264.55.

Fronleichnam, 11. Juni
Jubla, Fr. 359.35.

Sonntag, 14. Juni
Diözesanes Kirchenopfer für die 
gesamtschweizerischen Verpflich-
tungen des Bischofs, Fr. 157.40.

Pfarrei Balsthal

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal

Die Schöpfung

Wir wissen, wie sich das Licht bricht,
aber das Licht bleibt ein Wunder.
Wir wissen, wie die Pflanze wächst, 
aber die Pflanze bleibt ein Wunder.
So ergeht es uns mit allen Dingen
auf dieser Welt; wir besitzen viele Kenntnisse,
doch die Schöpfung bleibt ein Wunder.
Albert Schweitzer
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Pfarreisekretariat | Simon Haefely | Kirchweg 9 | 062 391 34 20 | pfarramtmuemliswil@ggs.ch | Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI und FR von 9.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Stefan Saner-Walker | 062 530 07 05 
Martinsheim (Reservation) | Silvia Wehrli | Schlössliweg 6 | 062 391 05 65 | 079 516 52 10

Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

Mittwoch, 5. August, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier in der Kirche, nicht in 
der Reckenkienkapelle
Gedächtnis vom 6. Mai: Joseph und 
Verena Dobler-Nussbaumer, 
Robert und Rita Schmid-Studer, 
Hans Jaeggi-Walser, Verena 
Nussbaumer-Raschle.

Freitag, 7. August, 19.00 Uhr
Herz-Jesu-Freitag
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Margaretha und 
Bernhard Haefeli-Bürgi und 
Tochter Margrith Roth-Haefeli.

Samstag, 8. August, 14.15 Uhr
Hochzeitsgottesdienst von Nicolo und 
Larissa Müller-Bieli beim Chirsihof. 
Bei Schlechtwetter in der Kirche.

Sonntag, 9. August, 09.15 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis / Familien-
gottesdienst
Eucharistiefeier mit Segnung der 
neuen Kindergartenkinder u. 
Erstklässler/-innen
Jahrzeit: Erwin Fluri.
Jahrzeit vom 23. und 30. Mai: Max 
Kohler-Kaufmann, Marie Hafner- 
Bader, Anna und Otto Bader- 
Baschung, Albert und Aline 
Schmid-Ackermann.
Gedächtnis: Marianne Wermelinger- 
Brunner, Ernst Jaeggi, Paul Roth, 
Robert Brunner-Künzi vom  
Jg. 1937, für die Verstorbenen vom 
Jg. 1937, Stephan Haefeli-Schaad, 
Elisabeth Büttler.
Kollekte: MIVA Christophorus 
Kollekte.

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. August, 17.45 Uhr
Kontemplation im Martinsheim

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier in der Grotte Ramiswil
Mitwirkung durch den Cäcilien-
chor Ramiswil. Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in 
der Kirche Ramiswil statt.
Kollekte: Unterhalt Lourdesgrotte 
Ramiswil.

Täglich um 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mitteilungen
Ferien Pfarreisekretariat
20. Juli bis 31. Juli
Während dieser Zeit bleibt das 
Pfarreisekretariat geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
an die Telefon-Nr. 062 391 91 91, 
Pfarramt Balsthal.
Simon Haefely

Segnung der neuen Kindergarten
kinder u. Erstklässler/-innen
Sonntag, 9. August, 09.15 Uhr
Am 10. August beginnt für Ihr 
Kind ein neuer Lebensabschnitt, 
die Schulzeit. Es ist Tradition, dass 
die Erstklässler vor Schulbeginn 
zu einer Segnung eingeladen 
weden. In diesem Familiengottes-
dienst möchten wir die Schulzeit 
unserer Kinder Gottes Schutz und 
Segen anvertrauen. Wir freuen 
uns, wenn Eltern und Geschwister 
die neuen Erstklässler zum 
Gottesdienst begleiten.
Rita Ackermann

Kollekten
Zweckverband Alters- und Pflege-
heimseelsorge Thal-Gäu, Balsthal
Samstag, 18. Juli
Der Zweckverband Alters- und 
Pflegeheimseelsorge der Kirchge- 
meinden im Thal und Gäu regelt 
die Seelsorge in den entsprechen- 
den Altersheimen. Jedem Alters- 
heim (Thal/Gäu) ist eine Seelsorge-
rin oder ein Seelsorger als erste 
Ansprechperson zugeteilt. Jeden 
Freitag Vormittag findet um 
10.00 Uhr ein Gottesdienst statt.

Solothurnische Pastoralkonferenz
Sonntag, 2. August
Wo Menschen miteinander 
arbeiten, ist Austausch unum-
gänglich – so auch in der Pastoral. 
Die Solothurnische Pastoralkonfe-
renz ist ein kirchlicher Verein, der 
die Seelsorgerinnen und Seelsor-
ger in ihren Tätigkeiten stützen 
und unterstützen möchte, 
pastorale Fragen und Anliegen 
aufnehmen und weitergeben 
möchte, sodass wir als Christen 
gut miteinander unterwegs sein 
können.

Miva – Christophorus Kollekte
Sonntag, 9. August
Mit Ihrer Hilfe unterstützen wir 
miva, um Hilfe dort zu bringen, 
wo es nötig ist. In vielen Diözesen, 
Pfarreien und Missionsstationen, 
Dörfern und Spitälern im Süden 

sind Menschen auf die Hilfe von 
miva angewiesen. «Es ist das Herz, 
das schenkt. Die Hände leiten nur 
weiter», sagt ein afrikanisches 
Sprichwort. 

Senioren-Mittagstisch
Älplerchilbi auf dem Matzendörfer 
Stierenberg
Dienstag, 11. August 2020, 12.00 Uhr
Fahrgelegenheit 11.30 Uhr. 
Lindenplatz Mümliswil und 
Kronenplatz Ramiswil. Anmel-
dung notwendig bis spätestens:
Montag Mittag, 10. August 2020. 
ACHTUNG: Die Platzzahl ist 
beschränkt, die Anmeldungen 
werden nach Eingang berücksich-
tigt.
Tel. 062 391 16 27 
(Cécile und Andreas Allemann)
Tel. 062 391 57 67 
(Monika und Markus Bader)
 
Herbstfahrt  zum «Vreneli abem 
Guggisberg»
Dienstag, 20. Oktober 2020, 07.45 Uhr
Besammlung auf der Kätzlimatt,  
08.00 Uhr, Abfahrt
Carfahrt via Biel durchs Seeland 
nach Praz am Murtensee (Kaffee 
mit Gipfeli im Restaurant Cave 
Bel-Air). Weiterfahrt nach Villare-
pos (Besichtigung Osttor von 
Aventicum mit Rundblick auf die 

Helvetier-Hauptstadt) Donatyre- 
Fribourg-Alterswil (Mittagessen im 
Restaurant Blüemlisalp). Am 
Nachmittag Besuch Kirche und 
Vreneli-Museum in Guggisberg 
mit Überraschung. Heimfahrt via 
Riffenmatt-Riggisberg-Zimmer-
wald-Kehrsatz-Bern, circa 
18.00 Uhr Ankunft in Mümliswil.
Kosten pro Person Fr. 55.–, 
inbegriffen Carfahrt, Kaffee mit 
Gipfeli, Mittagessen mit 1 Glas 
Wein und Brunnenwasser auf dem 
Tisch, Eintritt Vreneli-Museum.
Anmeldung: Am besten sofort, 
spätestens bis Freitag, 9. Oktober 
2020, an Tel. 062 391 16 27 (Cécile 
und Andreas Allemann) oder  
Tel. 062 391 57 67 (Monika und 
Markus Bader).

Wir haben bereits diverse Anmel-
dungen, die ihre Gültigkeit 
behalten. Auf der Reise werden 
wir mit wenig fremden Personen 
in Kontakt kommen, sodass einem 
unbeschwerten Tag nichts im 
Wege steht. Beim Carunterneh-
men besteht ein verbindliches 
Sicherheitskonzept. Änderungen 
bleiben je nach Entwicklung 
vorbehalten.

Das Seniorenteam freut sich über 
eine rege Teilnahme.

Rückblick Fronleichnam

Trotz Einschränkungen infolge Coronavirus konnten wir in einem einfacheren 
Rahmen einen festlichen Fronleichnamsgottesdienst feiern. Herzlichen Dank der 
Vorsängergruppe vom Kirchenchor und Elvira Bader für die wunderschöne 
Blumendekoration vor dem Altar. 
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Pfarrei Ramiswil

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal |  
062 391 91 89 | thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Probst | Lischmatt 5 | 4719 Ramiswil | 
076 499 14 45 | regulaprobst@ggs.ch 
Sakristanin | Elisabeth Thomann-Lisser | 062 391 15 66

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 10.45 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Taufe von Melvin Plüss.
Kollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind.

Mittwoch, 22. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 25. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Berta Dobler-Brosi;  
August Kohler; Josef und Melanie 
Walter-Jecker.
Gedächtnis: Hugo und Pauline 
Bitterli-Haefeli; Felix Borer;  
Kaspar Lisibach.
Kollekte: MIVA – Christophorusopfer.

Mittwoch, 29. Juli, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 2. August, 09.15 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

Mittwoch, 5. August, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Sonntag, 9. August, 09.15 Uhr
Kommunionfeier
Kollekte: Zweckverband Alters- und 
Pflegeheim-Seelsorge Thal-Gäu.

Mittwoch, 12. August, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Samstag, 15. August, 13.30 Uhr
Trauung von Markus Schaad und 
Caroline Nussbaumer

Sonntag, 16. August, 10.00 Uhr
Maria Himmelfahrt
Eucharistiefeier in der Lourdesgrotte
Der Kirchenchor Ramiswil wird 
den Gottesdienst mitgestalten.
Dreissigster: Lea Kamber-Bader.
Jahrzeit: Alois Kammermann; Josef 
Lisser-Strähl; Annelies Horisber-
ger-Müller.
Gedächtnis: Frieda und Arnold 
Müller-Disler; Karl Gisler-Würsch.
Kollekte: Lourdesgrotte.

Mitteilungen
Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 16. August
Bei guter Witterung wird der 

Gottesdienst in der Grotte gefeiert, 
ansonsten in der Kirche Ramiswil.
Anschliessend sind alle zu einem 
Apéro eingeladen.

Taufe
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde am 28. Juni 2020 Juline 
Kamber, Tochter von Sarah und 
Janick Kamber-Lisser, in die 
Gemeinschaft der röm.-kath. 
Kirchgemeinde aufgenommen.
Wir wünschen der Familie Gottes 
reichen Segen.

Senioren Mümliswil – Ramiswil
Dienstag, 11. August, 12.00 Uhr
Mittagstisch
Älplerchilbi auf dem Matzendörfer 
Stierenberg.
Anmeldung notwendig bis 
spätestens Montag, 10. August, 
Mittag bei Cécile und Andreas 
Allemann, Tel. 062 391 16 27, oder  
bei Monika und Markus Bader, 
Tel. 062 391 57 67.
ACHTUNG: Die Platzzahl ist be- 
schränkt, die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt.
Fahrgelegenheit jeweils um 
11.30 Uhr beim Lindenplatz 
Mümliswil und beim Kronenplatz 
Ramiswil.
 
Dienstag, 20. Oktober 2020
Herbstfahrt zum «Vreneli abem 
Guggisberg»
07.45 Uhr Besammlung auf der 
Kätzlimatt.
08.00 Uhr Abfahrt.
Programm:
siehe unter Mümliswil.

Anmeldung: Am besten sofort, 
spätestens bis Freitag, 9. Oktober 
2020 an Tel. 062 391 16 27 (Cécile 
und Andreas Allemann) oder  
Tel. 062 391 57 67 (Monika und 
Markus Bader).

Wir haben bereits diverse Anmel-
dungen, die ihre Gültigkeit 
behalten. 
Auf der Reise werden wir mit 
wenig fremden Personen in 
Kontakt kommen, sodass einem 
unbeschwerten Tag nichts im 
Wege steht.
Beim Carunternehmen besteht ein 
verbindliches Sicherheitskonzept. 
Änderungen bleiben je nach 
Entwicklung vorbehalten.

Das Seniorenteam freut sich über 
eine rege Teilnahme.

Holderbank | Langenbruck

Pfarramt | Pfarrer Thomas Odalil | St. Annagasse 2 | 4710 Balsthal | 062 391 91 89 |  
thomas.odalil@st-wolfgang-im-thal.ch 
Pfarreisekretariat | Nadine Bader und Monika Hafner | 062 391 91 91 |  
sekretariat@kath-pfarrei-balsthal.ch 
Bürozeiten | DI–FR 9 .00–11.00 Uhr | MO und DO 14.00 –16.00 Uhr 
Sakristanin | Barbara Bader | 062 390 10 29 
Präsidium Kirchgemeinde Holderbank | Helene Baumgartner | helene.baumgartner@gmx.ch 
Präsidium Kirchgemeinde Langenbruck | Christine Roth | 062 390 19 59 | h.r.roth@bluewin.ch

Gottesdienste
HOLDERBANK

Samstag, 18. Juli, 17.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Arbeit der Kirche in den 
Medien.

Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: MIVA – Christophorusopfer.

Samstag, 1. August, 17.30 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Solothurnische Pastoral-
konferenz.

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Balsthal
Mariä Aufnahme in den Himmel
Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Kollekte: Pfarreimissionsprojekt 
Peru.

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Bärenwil
20. Sonntag im Jahreskreis
Ökumenischer Gottesdienst in 
Bärenwil in der Scheune der Familie 
Schweizer 
(Markierung beachten)
Auch die Pfarreiangehörigen aus 
Holderbank sind herzlich zu 
diesem traditionellen Bärenwiler 
Gottesdienst eingeladen.
Der Gottesdienst wird von der 
Musikgesellschaft musikalisch 
mitgestaltet.

LANGENBRUCK
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Pfarrkirche Balsthal
Mariä Aufnahme in den Himmel
Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Kollekte: Pfarreimissionsprojekt 
Peru.

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
20. Sonntag im Jahreskreis
Ökumenischer Gottesdienst in Bärenwil 
in der Scheune der Familie Schweizer 
(Markierung beachten)
Auch die katholischen Pfarreian-
gehörigen sind herzlich zu diesem 
traditionellen Bärenwiler Gottes-
dienst eingeladen.
Der Gottesdienst wird von der 
Musikgesellschaft musikalisch 
mitgestaltet.

Mitteilungen
Gedächtnisse und  
Jahrzeiten

Holderbank
Samstag, 18. Juli, 17.30 Uhr
Gedächtnis: Alban Bader; Albert 
Ackermann-Steffen.
Jahrzeit: Elisabeth Hofmann- 
Ackermann.

Leben und Glauben

Holderbank
Gestorben zur Auferstehung mit 
Christus ist:
Am 15. Juni, Hugo Probst-Walser, 
Wechtenweg 236, im Alter von  
79 Jahren.
Gott lass Herrn Probst dein Licht 
schauen und lass ihn für immer 
bei dir wohnen.
Stärke und begleite die Angehöri-
gen in ihrem Leid und lass sie 
deine Nähe spüren.

Aus dem Pfarreileben

Holderbank / Langenbruck
«Kirchenblatt» Nr. 15/16
Bitte beachten Sie, dass dieses 
«Kirchenblatt» für 4 Wochen 
gültig ist (von Samstag, 18. Juli 
bis Sonntag, 16. August). 

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Sekretariat ist vom 20. bis  
31. Juli geschlossen. Sie können 
aber in dringenden Fällen 
jederzeit im Pfarrhaus anrufen 
(062 391 91 91). 
Von Montag, 3. bis Freitag, 
7. August sind wir jeweils 
Dienstag- und Donnerstagmorgen 
von 09.00 bis 11.00 Uhr im Büro. 
Ab Montag, 10. August sind  
wir wieder zu den normalen 
Öffnungszeiten für Sie da.

Wir danken Ihnen für Ihr Ver- 
ständnis und wünschen auch 
Ihnen schöne und erholsame 
Ferien.
Sekretariatsteam

Pastoralraum St. Wolfgang im Thal



1915 | 16 | 2020

Pastoralraumleiterin | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch  
Leitender Priester | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | kenneth.ekeugo@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreiseelsorger | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch 
Jugendseelsorger | Kuba Beroud | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 076 340 91 96 | jugendseelsorge@pastoralraum-gaeu.ch | kuba.beroud@pastoralraum-gaeu.ch 
Religionspädagoge | Simon Spielmann | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 078 758 26 44 | simon.spielmann@pastoralraum-gaeu.ch

Jugendgebet 

Das Gebet, das in Oberbuchsiten 
bzw. in Härkingen stattfand, 
wurde von zwei Jugendlichen mit 
vorbereitet. Mit ihrer Teilnahme 
haben sie ihren Pfarreieinsatz auf 
dem Firmweg 17+ absolviert.

In der Feier haben die Jugendli-
chen den Feriensegen empfangen 
und sind der Frage, was das 
Evangelium zum Thema «Erho-
lung» sagt, nachgegangen.

Jugendarbeit  
im Pastoralraum

Nach den Lockerungen der 
Coronavirus-Massnahmen haben 
die Aktivitäten der Jugendarbeit 
mit einer Veloreise begonnen. 

Zehn Jugendliche haben am 
Fronleichnam-Wochenende ihre 
«Komfortzone» verlassen, um 60 
Kilometer an den Burgäschisee 
und wieder zurück zu radeln. Ein 
Abenteuer, in dem die Beziehungs-
arbeit im Vordergrund stand.
Kuba Beroud

Mariä Himmelfahrt?

So nennen wir das Fest meistens. 
Die offizielle Bezeichnung lautet 
jedoch: «Mariä Aufnahme in den 
Himmel». Schnell könnte man 
denken, das ist doch fast das 
gleiche und spielt darum keine 
Rolle. Doch wenn man genau 
hinschaut, drücken die Begriffe 
Aufnahme und Himmelfahrt 
unterschiedliche Handlungsab
läufe aus.

Mariä Himmelfahrt: 
Dies wäre eine aktive Handlung, 
als würde Maria von sich aus in 
den Himmel fahren oder aufstei-
gen. Interessant ist der Vergleich 
mit Jesus: Auch bei ihm reden wir 
von Himmelfahrt, doch wenn wir 
die biblischen Berichte darüber 
betrachten, ist es kein Handeln 
von ihm aus, sondern: «wurde er 
in den Himmel aufgenommen» 
(Mk 16,19); «während er sie 
segnete, verliess er sie und wurde 
zum Himmel emporgehoben» (Lk 
24,51); «Als er das gesagt hatte, 
wurde er vor ihren Augen 
emporgehoben, und eine Wolke 
nahm ihn auf und entzog ihn 
ihren Blicken» (Apg 1,9).
Es ist also nirgends ein handeln 
von sich aus, sondern Jesus wurde 
von Gott in den Himmel aufge-
nommen. 
So wäre es doch sehr verwegen, 
wenn Maria von sich aus in den 
Himmel aufgefahren oder 
gestiegen wäre. 

Mariä Aufnahme in den Himmel: 
Dieser Begriff zeigt, dass Maria 
von Christus in den Himmel 
aufgenommen wurde. 
Es gibt keine biblischen Berichte, 
wo und wie Maria nach Tod und 
Auferstehung von Jesus gelebt 
hat, noch etwas über ihren Tod.  
In ausserbiblischen Berichten, den 
sogenannten apokryphen Schrif-
ten, wird erzählt, dass Maria im 
Kreis der Apostel verstorben ist.
Es war schon in den frühen 
Jahrhunderten der Glaube vieler 
Christinnen und Christen, dass 
Maria nach ihrem Tod in den 
Himmel aufgenommen wurde.  
So begann man auch bald, ein Fest 
dieser Aufnahme zu feiern. 
Erst 1950 formulierte Papst Pius 
XII. das Dogma der leiblichen 
Aufnahme Marias in den Himmel.

Haben Sie zuerst dieses Bild 
betrachtet? Waren Sie irritiert, 
was es zeigen soll? Diese Statue 
wird zurzeit im Landesmuseum in 
Zürich in der Ausstellung «Non-
nen, starke Frauen» gezeigt. Sie 
trägt den Titel: Christus mit der 
Seele Marias. Die Statue zeigt 
Jesus, der auf einer Wolke stehend 
Maria auf seinem Arm trägt. 

Maria sieht aus wie ein kleines 
Kind, das seine Hände zum Gebet 
gefaltet hat. 
Jesus trägt die Seele seiner Mutter 
in den Himmel. Dort ist sie wieder 
mit ihm vereinigt. Maria wurde in 
den Himmel aufgenommen. Sie ist 
bei Christus und bei Gott. Darum 
rufen wir zu ihr als unsere 
Fürsprecherin bei Gott und 
Christus.
«Mutter Gottes, wir rufen zu dir»

Mariä Aufnahme in den Himmel,  
15. August:
Wallfahrtsandacht in Wolfwil,  
14.00 Uhr
Auch dieses Jahr sind Sie ganz 
herzlich zur Wallfahrtsandacht 
nach Wolfwil eingeladen. 

Wallfahrtsandacht: Egal, ob Sie zu 
Fuss, mit dem Velo oder mit dem 
Auto nach Wolfwil gelangen: Wir 
alle machen uns auf den Weg, um 
im gemeinsamen Gebet unsere 
vielfältigen Anliegen Maria 
anzuvertrauen. Sie ist unsere 
Fürsprecherin bei Gott.

Herzliche Einladung an alle!

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Verabschiedung Manuela Wohlfarth

Auf Ende des Schuljahres hat Manuela Wohlfarth, Katechetin der  
4.–6. Klasse, ihre Anstellung gekündigt. Sie kann im Untergäu ihr 
Pensum aufstocken. So ist ihr Arbeitspensum weniger zerstückelt. 
Mit viel Freude und Engagement hat sie im Pastoralraum Religionsun-
terricht erteilt und damit den Kindern den Glauben nahegebracht. Beim 
Versöhnungsweg der 4. Klasse wurde sie von einem Teil des Katechese-
teams überrascht.
Liebe Manuela, wir bedauern deinen Entschluss, können ihn aber 
nachvollziehen und verstehen. Wir danken dir von Herzen für dein 
Engagement und Wirken und wünschen dir auf deinem weiteren 
Lebensweg alles Gute, viel Freude und Gottes Segen.
Im Namen des Seelsorge- und Katecheseteams, Beatrice Emmenegger
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Egerkingen

Pfarramt | Dr. Kenneth Ekeugo | Domherrenstrasse 1 | 4622 Egerkingen | 062 398 11 14 | egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | kenneth.ekeugo@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Sakristanin | Beatrix von Rohr | Steinbruchstrasse 6 | 4622 Egerkingen | 062 398 12 17 | sekretariat.egerkingen@pastoralraum-gaeu.ch 
Das Sekretariat im Pfarrhaus ist jeden DO von 08.30–11.00 Uhr besetzt | 062 398 11 14 

Gottesdienste
Samstag, 18. Juli, 17.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Altersheimseelsorge.

Mittwoch, 22. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Kurt Nünlist-Maurer 
(Armenseelenverein).

Samstag, 25. Juli
Kein Gottesdienst in Egerkingen
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Fulenbach

Sonntag, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst in Egerkingen
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in 
Neuendorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Oberbuchsiten

Mittwoch, 29. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 30. Juli, 19.30 Uhr
Lobpreisabend

Samstag, 1. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Pfarreicaritas.

Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Gedächtnis: Marlise von Arx-Studer.

Freitag, 7. August, ab 09.00 Uhr
Hauskommunion

Samstag, 8. August, 14.00 Uhr
Trauung

Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Lourdes Pilgerverein.

Montag, 10. August, 13.30 Uhr
Gebet für Seelsorger, Priester und 
Priesterkandidaten

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. August, 19.30 Uhr
Lobpreisabend

Voranzeige

Sonntag, 16. August, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier

ALTERSZENTRUM SUNNEPARK
Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier (nur für Altersheim-
bewohner)

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier (nur für Altersheim-
bewohner)

Sonntag, 9. August, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier (nur für Altersheim-
bewohner)

Mitteilungen
Trauung
Am Samstag, 8. August um 
14.00 Uhr feiern Stefanie Vögelin 
und Remo Genhart, beide wohn-
haft in Bonstetten, ihre Trauung 
in unserer Kirche. 

Wir wünschen dem Paar alles Gute 
und Gottes Segen auf ihrem weiteren 
Lebensweg.

Gottesdienste im Alterszentrum 
Sunnepark
Ab Sonntag, 12. Juli, dürfen wir 
im Alterszentrum Sunnepark in 
Egerkingen wieder die Eucharistie 
feiern:
jeweils alle 14 Tage am Sonntag 
um 10.00 Uhr. Die Geschäfts­
leitung der GAG hat aber zur 
Auflage gemacht, dass auswärtige 
Besucher wegen der immer noch 
geltenden Vorsichtsmassnahmen 
leider nicht an den Gottesdiensten 
teilnehmen dürfen. Über allfällige 
Lockerungen orientieren Sie sich 
bitte im «Kirchenblatt». 
Danke für Ihr Verständnis.

Wir danken Ihnen
Trotz der Lockerungen des BAG 
hat sich am Schutzkonzept des 
Bistums nicht viel geändert. Das 
heisst, wir sind immer noch dazu 
verpflichtet, dass wir uns bei 
Gottesdiensten an folgende 
Punkte halten:
•	 Nur den Haupteingang als 

Eingang in die Kirche benutzen 
(ausser bei einer Gehbehinde-
rung).

•	 Hände desinfizieren.
•	 Abstand einhalten.
•	 Eine Person muss die Einhal-

tung der Massnahmen kontrol-
lieren.

Wir danken Ihnen, dass Sie sich daran 
halten und Verständnis dafür haben.

Jeden Tag
schenkst du mir
einen neuen Morgen,
damit ich wieder anfange,
aus den Quellen der Freude
zu schöpfen.

Tag für Tag
lässt du die Sonne aufgehen
über der einen Erde, um mir

einen Strahl deines göttlichen
Lichtes bis auf den Grund 
meines Herzens zu legen.

Jeden Tag
findest du Wohlgefallen
an mir und überraschst
mich mit deinen Einfällen,
damit ich darüber staune
und mich wundern kann.

Tag für Tag findest du ein gutes 
Wort für mich, 
um es mir mitzugeben,
damit ich im Gespräch bleibe
mit dir und den Menschen.

Jeden Tag
lässt du es Abend werden
und die Sterne am nächtlichen
Himmel leuchten, damit ich
durch sie hindurch aufschaue
zu dir.

Tag für Tag
führst du mich in die Ruhe
der Nacht, um auch in der
Finsternis des Lebens mein
wahres göttliches Licht zu sein
und bei mir zu bleiben.
Paul Weismantel

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Hüter der Schöpfung sein
und biologische Vielfalt. In einem 
ersten Schritt werden die Ver-
brauchsmengen von Gas, Wasser 
und Strom anhand der Rechnun-
gen ausgewertet. Der heutige 
Zustand der Gebäude in Sachen 
Energieverbrauch wird aufgenom-
men, Verbesserungspotenzial 
abgeschätzt und daraus umsetz­
bare Massnahmen abgeleitet. Um 
den Prozess einzuleiten, braucht 
es initiative Leute, die ein Umwelt-
team bilden. Das Team ist für die 
Einführung des Umweltmanage-
ments zuständig. Es plant und 
führt die erforderlichen Massnah-
men durch. Bis zur Zertifizierung 
sind 4 bis 6 Sitzungen geplant. 
Danach reichen 2 Sitzungen pro 
Jahr, um den Prozess am Laufen 
zu halten. 
Interessierte melden sich bitte bis 
15. August 2020 bei der Vizepräsi-
dentin und Umweltbeauftragten 
der Kirchgemeinde  Gabriela 
Felber Piso. Informationen zur 
Zertifizierung erhalten Sie unter 
www.grüner-güggel.ch.

«Lasst uns Hüter der Schöpfung, 
des in der Natur hineingelegten 
Planes Gottes sein.» Das sagte 
Papst Franziskus in seiner 
Antrittsrede. Der Kirchgemeinde-
rat will dem Aufruf Taten folgen 
lassen und hat an seiner letzten  
Sitzung beschlossen, die kirchli-
che Infrastruktur mit dem Label 
Grüner Güggel zu zertifizieren.
Die Zertifizierung beinhaltet 
folgende Bereiche: Energieeffi- 
zienz, Ressourcenverbrauch, 
Entsorgung, Arbeitssicherheit 
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Härkingen

Pfarramt | Fabian Frey | 062 926 51 59 | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Sara Rolli | Hauptgasse 28 | 4624 Härkingen | 062 398 11 19 | sekretariat.haerkingen@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeiten: DI 14.00 –16.00 Uhr und SA 9.00 –11.00 Uhr 
Sakristanin | Monika Moll-Scherrer | 062 398 19 80

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: 143, die dargebotene 
Hand.

Dienstag, 21. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 29. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Kinderspitzes Nordwest-
schweiz.
Jahrzeit: Hansruedi Hauri-Schiozzi, 
Marie Fähndrich, Greti von Arb.

Dienstag, 4. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mittwoch, 5. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Mittwoch, 12. August, 19.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Kommunionfeier mit Kräutersegnung
Kollekte: Frauenhaus AG / SO.
Bei schönem Wetter im Kräuter-
garten der Alten Kirche.

Kollekten

19. Juli
Tel.143, die dargebotene Hand
Aargau / Solothurn-Ost
Telefon 143 bietet Menschen in 
schwierigen Situationen Raum, 
dass sie sich aussprechen können 
und das, was ihnen auf dem 
Herzen liegt, gehört wird. Die 
freiwilligen Mitarbeiter der 
dargebotenen Hand sind dafür 
besonders geschult, den Menschen 
mit ihren geschundenen Seelen 
Raum zu geben, damit sie Worte 
finden, das Belastende auszudrü-
cken und Stück für Stück loszu
lassen.
Vielen Dank für Ihre Spende. 

2. August
Kinderspitex Nordwestschweiz
Für die fachgerechte medizinische 
Pflege und Betreuung von Kindern 
zu Hause ist im AG, SO und Raum 
Basel die Kinderspitex Nordwest-
schweiz zuständig. Sie betreut 

schwerkranke oder behinderte 
Kinder in ihrem familiären 
Umfeld. Die Gemeinden überneh-
menden den grössten Teil der 
Kosten. Daneben ist die Kinder
spitex dringend auf Spenden 
angewiesen. Ohne die finanzielle 
Unterstützung von Privaten, 
Kirchen, Firmen und Stiftungen 
kann das Angebot nicht aufrecht-
erhalten werden. 
Vielen Dank für Ihre Spende. 

15. August
Frauenhaus AG / SO
Das Frauenhaus Aargau-Solothurn 
bietet Frauen, ihren Kindern und 
weiblichen Jugendlichen, die von 
physischer, psychischer und/oder 
sexueller Gewalt betroffen sind, 
Schutz und Sicherheit. Es stehen 
12 Zimmer mit maximal 28 Betten 
zur Verfügung. Jede Frau und jede 
Jugendliche bekommt ein eigenes 
Zimmer, Mütter und ihre Kinder 
teilen sich einen Raum. Die Opfer 
werden bei der Wohnungs- und 
Arbeitssuche unterstützt und 
übernehmen in der Zeit des 
Aufenthalts Arbeiten im Haushalt. 
Jede Spende ist eine grosse, 
wertvolle Hilfe. Alle Zuwendun-
gen kommen direkt Frauen, ihren 
Kindern und weiblichen Jugendli-
chen zugute, die Opfer häuslicher 
Gewalt geworden sind.
Vielen Dank für Ihre Spende.

Mitteilungen
Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Vom 18. Juli bis 24. Juli bleibt das 
Pfarramt geschlossen.  
Bitte wenden Sie sich in dringen-
den Angelegenheiten an Pfarrer 
Kenneth Ekeugo.  
Tel: 062 398 11 14.

Vielen Dank

Lonny Oeggerli hat beinahe 20 Jahre 
unsere Kirche wunderschön ge- 
schmückt. Vielen herzlichen Dank.
Isabella Peter wird nun diese 
Aufgabe übernehmen, wir 
wünschen ihr viel Freude dabei.

Rückblick Patrozinium
Am 21. Juni feierten wir einen Festgottesdienst zu Ehren unseres Kirchenpatrons 
Johannes des Täufers. In diesem Jahr fand der Gottesdienst unter besonderen 
Umständen statt. Wir haben in der Kirche miteinander den Gottesdienst gefeiert. 
Der Gottesdienst wurde musikalisch umrahmt von einer Vorsängergruppe aus 
unserem Kirchenchor. Die Sängerinnen und Sänger sorgten mit den schönen 
Liedern für eine feierliche Stimmung.
In der Feier wurde unser neues Pastoralraum-Thema «Brücken bauen und begehen» 
vorgestellt. Das Thema wird in den nächsten zwei Jahren auf verschiedene Weise 
aufgegriffen und wird uns wie ein roter Faden begleiten. Ein Gremium bestehend aus 
Isabella Peter, Renate Dennler und Margrith Mühle hat sich damit auseinanderge-
setzt, wie das Thema auch physisch in unserer Kirche umgesetzt werden könnte und 
sie hatten die Idee zu dieser Brücke. Gebaut wurde die Brücke dann von Bruno 
Leuenberger. Es ist schön, konnte die Brücke nun am Patrozinium präsentiert werden.
Allen Beteiligten ein herzliches Dankeschön.

Es war toll zu sehen, dass das Patrozinium auch sehr viele Familien 
mitfeierten. Für die kleinen Gottesdienstbesucher gab es im Raum zur 
Oase die Chinderfiir. Den Kindern wurde die Geschichte von Johannes 
der Täufer erzählt und sie konnten «Heugümper» basteln. Die Kinder 
waren mit Freude dabei und konnten die kleinen «Heugümper» 
anschliessend mit nach Hause nehmen. Ein ganz herzlicher Dank gilt 
dem ganzen Chinderfiir-Team und den Kindern! 
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Fulenbach

Pfarramt | Fabian Frey | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 51 59 | fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | fabian.frey@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Marlys Weibel | Dorfstrasse 4 | 4629 Fulenbach | 062 926 11 47 | sekretariat.fulenbach@pastoralraum-gaeu.ch | Bürozeit DO 8.30 –11.00 Uhr  
Sakristanin | vakant | Stellvertretung Barbara Ackermann | 062 926 43 22

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 22. Juli, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 25. Juli, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Odinaka.
Dreissigster: Esther Jäggi.
Jahrzeit: Franz Wyss-Wyss, Rita 
Probst-Dörfliger, Werner und 
Rosmarie Sutter-Wyss.

Mittwoch, 29. Juli
Kein Gottesdienst

Sonntag, 2. August
Kein Gottesdienst

Mittwoch, 5. August, 19.00 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 8. August, 17.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Altersheimseelsorge 
Tahl&Gäu.
Jahrzeit: Pfarrer August Haller, 
Alois und Anna Niggli-Ruf und 
Sohn Thomas.

Mittwoch, 12. August, 11.15 Uhr
Besinnung zum Schulstart
Die ökumenische Feier zum 
Schulstart findet in der reformier-
ten Kirche statt.

Mittwoch, 12. August
Kein Gottesdienst

Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Kommunionfeier mit Kräutersegnung
Kollekte: Huusglön.

Samstag, 15. August, 14.00 Uhr
Marienandacht der Gäuer Pfarreien  
in Wolfwil

Voranzeige

Sonntag, 23. August, 09.00 Uhr
21. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Cerebral.

Mitteilungen
Römisch-katholische 
Kirchgemeinde Fulenbach

Wir suchen per sofort oder nach 
Vereinbarung eine Sakristanin oder 
einen Sakristan
Die Sakristanin oder der Sakristan 
unterstützt die Vorbereitung und 
Durchführung von Gottesdiensten 
und anderen Anlässen der Pfarrei. 
Damit wird mit dieser schönen 
Aufgabe ein sehr wichtiger Teil in 
unserem Pfarreileben abgedeckt. 
Das Arbeitspensum beträgt rund 
15 bis 20 Prozent. Wir können uns 
auch gut vorstellen, das Amt auf 
verschiedene Personen aufzutei-
len. 

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören 
die räumliche Vorbereitung der 
Gottesdienste, die Bereitstellung 
der liturgischen Gewänder und 
Geräte sowie die Begleitung der 
Gottesdienste. Der Einsitz im 
Pfarreirat ist von Amtes wegen 
vorgegeben.

Unsere Ausschreibung richtet sich 
an Katholikinnen und Katholiken. 
Sie haben Freude am kirchlichen 
Leben, sind zuverlässig, haben 
gute Umgangsformen und sind 
diskret. Da nicht alle Arbeitsein-
sätze frühzeitig geplant werden 
können, setzt die Tätigkeit eine 
gewisse zeitliche Flexibilität 
voraus. Ebenso ist die Bereitschaft 
zu regelmässigen Wochenend-
diensten eine Voraussetzung für 
diese Arbeit. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne:
Hansjörg Schaad, Präsident der 
Kirchgemeinde, 079 478 14 30

Ihre schriftliche Bewerbung 
senden Sie bitte an:
Römisch-katholische Kirchgemeinde, 
Dorfstrasse 4, 4629 Fulenbach

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Pfarramt
Das Pfarramt ist vom 20. Juli 2020 
bis am 4. August 2020 wegen 
Ferien nicht besetzt. In dringen-
den seelsorgerischen Angelegen-
heiten erreichen Sie Pfarrer 
Kenneth Ekeugo in Egerkingen 
unter 062 398 11 14.

Ökumenische Feier zum Schulstart
Mittwoch, 12. August, 11.15 Uhr
Reformierte Kirche
Zum Thema «Die Schule – ist wie 
ein bunter Blumengarten» haben 
die Religionslehrpersonen Rita 
Bützer, Vreni Steiner, Elfride 
Räber, Melanie Somaini und der 
Pfarreiseelsorger der kath. Kirche 
Fabian Frey eine besinnliche Feier 
zum Schulstart vorbereitet. In 
dieser Feier erhalten zudem die 
1.-Klasskinder einen besonderen 
Segen für ihren neuen Lebensab-
schnitt.

Zum Gedenken
Am 17. Juni 2020 starb Esther Jäggi.
Für die Verstorbene bitten wir: 
Herr schenke ihr die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihr.
Den Angehörigen entbieten wir 
unsere aufrichtige Anteilnahme 
und wünschen ihnen Trost, viel
Kraft und Gottes Segen.

Zum Gedenken
Am 30. Juni 2020 starb Magdalena 
Wyss (Madeleine).
Für die Verstorbene bitten wir: 
Herr schenke ihr die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihr.
Den Angehörigen entbieten wir 
unsere aufrichtige Anteilnahme 
und wünschen ihnen Trost, viel
Kraft und Gottes Segen.

Meditation

In einer Reihe von Artikeln in 
vorherigen Kirchenblatt-Ausgaben 
wurden verschiedene Einstiegs-
möglichkeiten in die Meditation 
beschrieben. Eine Hilfe für den 
Einstieg in die Meditation kann 
das Gebet der Stille sein bzw. kann 
unser Fokus auf unsere Atmung 
sein.

Bei dieser Meditationsübung geht 
es darum, uns auf unseren Atem 
zu konzentrieren und ihn zu 
entschleunigen. Hierzu nehmen 
wir eine bequeme Körperhaltung 
ein. Es kann sitzend oder liegend 
sein. Diejenigen, die möchten, 
können die Augen für die Übung 
schliessen. Wenn man eine 
Position eingenommen hat, in 
welcher es ohne Probleme 
möglich ist, mehrere Minuten zu 
verbleiben, kann die Übung 
beginnen. Langsam wird der Atem 
spürbar, der in uns hinein fliesst. 
Zunächst in den Rachen, dann im 
Hals sich senkt, bis er schliesslich 
unseren Bauch füllt und uns 
angenehm ausfüllt. Dann fliesst er 
langsam zurück und aus unserem 
Mund bzw. unserer Nase. Durch 
das mehrmalige Wiederholen und 
das achtsame Geniessen des 
eigenen Atems entschwinden 
Schritt für Schritt die Gedanken in 
unserem Kopf. Alles, was uns 
beschäftigt oder gestresst hat, tritt 
für einen Moment in den Hinter-
grund, wenn wir bei dieser 
Körper-Atemübung in uns hinein 
abtauchen. 

Diese Achtsamkeits- bzw. Konzen- 
trationsübung gibt es in dieser 
oder ähnlicher Form bei den 
meisten Meditationen. Sie eignet 
sich aber auch als Fokussierung 
vor einem wichtigen Termin, 
einer Prüfung oder einem Auftritt. 
Alles, was wir hierfür brauchen, 
haben wir bei uns. In diesem 
Sinne wünsche ich «n’ gute 
Schnuf»!

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch
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Neuendorf

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch | beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch 
Pfarreisekretariat | Regula Ammann | Bürozeit DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | 062 398 20 47 | sekretariat.neuendorf@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe.
Dreissigster: Antonia Oeggerli- 
Müller.

Donnerstag, 23. Juli
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Huusglön.
Jahrzeit: Peter Marbet-Zeltner.

Donnerstag, 30. Juli, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Dargebotene Hand.
Jahrzeit: Werner und Rosmarie 
Stöckli-von Arb, Franz Büttiker- 
Büttiker, Bernhard und Marianne 
Wirz-Büttiker.

Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 6. August
18.30 Uhr, Rosenkranzgebet
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

Freitag, 7. August
Hauskommunion

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: PluSport.

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Kommunionfeier

Donnerstag, 13. August, 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet

Samstag, 15. August, 09.00 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Kommunionfeier
Kollekte: Jugend und Sprachen.

12.40 Uhr, Besammlung beim
Wolfwilerkreuz für die Pilger
wanderung nach Wolfwil.
14.00 Uhr, Wallfahrtsandacht in der
Muttergotteskirche in Wolfwil.

Mitteilungen
Ferienzeit auf dem Pfarramt
Frau Beatrice Emmenegger weilt
vom 20. Juli bis 3. August in den
Ferien. Bei einem Todesfall
wenden Sie sich bitte an die
Pfarreisekretärin Regula
Ammann, Tel. 062 398 20 47  
oder 079 660 77 34. Bei seelsorge-
rischen Anliegen ist Pfr. Kenneth
Ansprechperson.

Religionsunterricht
Mit der Schule beginnt ab dem 
10. August auch wieder der 
Religionsunterricht. Die Klassen 
an der Primarschule werden wie 
folgt unterrichtet:
1./2. Klasse: Priska Schärer
3.-6. Klasse Simon Spielmann
Ich danke Priska Schärer und 
Simon Spielmann herzlich für all 
ihren Einsatz, den Kindern mit 
biblischen und anderen Geschich-
ten den Glauben nahezubringen 
und ihnen zu helfen, eine 
Beziehung zu Gott und Jesus 
Christus aufzubauen.
Allen Kindern wünsche ich einen 
guten Schulstart.

Segensandacht zum Schulstart
Donnerstag, 13 August, 17.00 Uhr,  
in der Kirche
Für viele Kinder beginnt mit dem 
Schulstart ein neuer Lebens
abschnitt: neu im Kindergarten,  
in der ersten Klasse, neue Lehrper-
sonen, eine neue Klasse z.B. nach 
einem Umzug, etc. Das sind oft 
grosse Herausforderungen. Viel 
Unbekanntes kommt auf die 
Kinder zu. Aber auch die Eltern, 
Väter und Mütter, machen sich 
Gedanken, wie es ihrem Kind/
ihren Kindern ergehen wird.
Aber auch für alle andern ist der 
Schulbeginn nach den langen 
Sommerferien immer wieder auch 
ein Neuanfang.
In der Segensfeier wollen wir Gott 
um seinen Segen bitten, dass er 
die Kinder, die Eltern und die 
Lehrpersonen mit seinem Segen 
durchs Schuljahr begleitet.

Herzliche Einladung an alle Kinder, 
Eltern, Grosseltern, …

Verabschiedungen

Anlässlich des Patroziniumgottesdienstes mussten wir uns von einigen 
Ministranten verabschieden:
Denis Dietschi, Lara Lötscher, Fabian Murpf und Jana Rippstein beende-
ten den Ministrantendienst. Sie haben diesen stets zuverlässig und gut 
erfüllt und waren geschätzte Mitglieder in der Ministrantenschar.

Ich wünsche Denis, Lara, Fabian und Jana alles Gute auf ihrem Lebensweg, 
viel Freude, dass sie ihre Ziele erreichen und vor allem: Gottes Segen.
Beatrice Emmenegger
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Schöpfungsbuch
Liebe Gott, mer wänn dir danke, alles, alles chunnt vo dir.
Dr blau Himmel, die schön Ärde, o mer danke, danke dir.

Liebe Gott, mer wänn dir danke, alles, alles chunnt vo dir.
Jedes Blüemli, jedes Tierli, o mer danke, danke dir.

Liebe Gott, mer wänn dir danke, au mir Mönsche ghöre dir,
und du gisch öis, was mer bruche, o mer danke, danke dir.

Im Religionsunterricht der 1. Klasse lernten die Kinder die Schöpfungs-
geschichte kennen.
Es wurde fleissig gebastelt, gezeichnet, gestaunt und gelernt. Mit 
grosser Freude zeigen die Kinder ihr Schöpfungsbuch.
Elfriede Räber, Katechetin

Oberbuchsiten

Pfarramt | Beatrice Emmenegger | Dorfstrasse 88 | 4623 Neuendorf | 062 398 20 46 | oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch, beatrice.emmenegger@pastoralraum-gaeu.ch  
Pfarreisekretariat | Barbara Junker-von Arx | 076 588 89 79 | sekretariat.oberbuchsiten@pastoralraum-gaeu.ch

Gottesdienste
Freitag, 17. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Das Freitagskaffee entfällt.

Samstag, 18. Juli
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
17.30 Uhr, Kommunionfeier in Egerkingen

Sonntag, 19. Juli
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in Härkingen
10.30 Uhr, Kommunionfeier in Neuendorf

Donnerstag, 23. Juli, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 24. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 
Das Freitagskaffee entfällt.

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz.

Donnerstag, 30. Juli, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 31. Juli, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 
Das Freitagskaffee entfällt.

Samstag, 1. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in Egerkingen

Sonntag, 2. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Eucharistiefeier in Neuendorf
10.30 Uhr, Eucharistiefeier in 
Härkingen

Donnerstag, 6. August, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 7. August, Herz-Jesu-Freitag
Hauskommunion
18.30 Uhr, Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Gedächtnis: Arnold Flück.

Samstag, 8. August, 
14.00 Uhr, Ehesegnung Sandrina 
Berger und Luigi d‘Onofrio
17.30 Uhr, Eucharistiefeier in Fulenbach

Sonntag, 9. August
Kein Gottesdienst in Oberbuchsiten.
09.00 Uhr, Kommunionfeier in Egerkingen

Donnerstag, 13. August, 17.00 Uhr
Rosenkranzgebet

Freitag, 14. August
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
Das Freitagskaffee entfällt.

17.00 Uhr, Gottesdienst zum Schuljahres
beginn für die Kinder der 1. bis 4. Klasse

Voranzeige

Samstag, 15. August 
Mariä Himmelfahrt
10.30 Uhr, Festgottesdienst anlässlich 
Patrozinium mit Kräutersegnung
Kollekte: Paramenten.

Mitteilungen
Schöne Ferien
Wir wünschen allen Familien 
schöne, erholsame und unfallfreie 
Sommerferien.

Taufe
Am 11. Juli 2020 wurde Mael 
Baumgartner mit der Taufe in 
unsere Gemeinschaft aufgenom-
men. Die Feier fand anlässlich der 
Trauung seiner Eltern Séverine 
und Philipp Baumgartner statt. 
Wir gratulieren den Eltern zu 
diesem Schritt. Für die Zukunft 
wünschen wir den Eltern, der 
Schwester Fiona, den Paten sowie 
den Grosseltern weiterhin viel 
Freude und Glück mit Mael.

Ehesegnung
Mit der Ehesegnung am Samstag, 
8. August gehen Sandrina Berger 
und Luigi d’Onofrio gemeinsam in 
die Zukunft. Wir gratulieren zu 
diesem Schritt und wünschen dem 
Brautpaar einen schönen Hoch-
zeitstag und für die Zukunft alles 
Liebe, Glück und Geborgenheit. 

Musikalischer Genuss vom Feinsten
An Pfingsten und Fronleichnam 
haben Iona Haueter und Paul von 
Arb unsere Gottesdienste jeweils 
musikalisch mit Sopran und Orgel 
mitgestaltet. Wir haben diesen 
musikalischen Leckerbissen sehr 
genossen. Ein herzliches Danke-
schön. 

Verstärkung für unseren Pfarreirat
Unser Pfarreirat sucht Verstär-
kung. Der Pfarreirat berät unser 
Seelsorgeteam, organisiert das 
beliebte Freitagskaffee und hilft 
beim Organisieren der Pfarrei- 
apéros mit. Fühlen Sie sich 
angesprochen, nehmen Sie mit 
der Präsidentin Elisabeth Kissling 
(079 692 80 42) Kontakt auf. Sie 
steht bei Fragen gerne zur 
Verfügung. 

Pastoralraum Gäu | www.pastoralraum-gaeu.ch

Ein herzliches Dankeschön an  
Motschi Barbara

Nach 19 Jahren verlässt Barbara 
Motschi leider den Kirchenrat und 
Pfarreirat. Wir bedauern diesen 
Weggang sehr. 
Liebe Barbara, du hast zum 
Gelingen vieles beigetragen. Du 
hast dich mit deiner fröhlichen, 
offene und spontanen Art immer 
für das Wohl unserer Kirchge-
meinde und Pfarrei eingesetzt. 
War einmal «Not am Mann», bist 
du eingesprungen. Wir werden 
deine liebevolle Hilfsbereitschaft, 
deine kreativen und schönen 
Tischdekorationen an unseren 
Apéros genauso vermissen, wie  
die leckeren und originellen 
Apérogebäcke, die wir immer 
wieder geniessen durften. 

19 Jahre hast du dich für unsere Kirchgemeinde und als Delegierte der 
Altersheimseelsorge eingesetzt. Dir gebührt ein grosses Dankeschön für 
dieses grosse Engagement, verbunden mit einem herzlichen «Vergelts 
Gott»!

Liebe Barbara, wir wünschen dir und deiner Familie für die Zukunft 
alles Liebe, Glück und Gesundheit. 
Peter Berger, Präsident Kirchgemeinde
Elisabeth Kissling, Präsidentin Pfarreirat
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Oensingen

Pfarramt | Pfarrer Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen | 062 396 11 58 | Fax 062 396 48 40 | rkpfarrei.oens@bluewin.ch 
Kath. Pfarramt St. Georg | Für allgemeine Anliegen, Jahrzeiten, Hochzeiten, Taufen usw. ist das Pfarramt zu folgenden Zeiten besetzt:  
MO und DI 13.30 –16.00 Uhr | DO 10.00 –11.30 Uhr | FR 9.00 –11.00 Uhr 
Sprechstunde bei Pfarrer Charles Onuegbu | MI 10.00 –11.00 Uhr | DO 17.00 –19.00 Uhr | oder nach telefonischer Vereinbarung 
Notkrankensalbung | Anruf zu jeder Zeit im Pfarramt | 062 396 11 58 
Todesfallmeldungen | Pfarramt | Charles Onuegbu | 062 396 11 58 
Bitte beachten Sie diesen Zeitplan, ausgenommen Notfallsituationen.

Gottesdienste
16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Juli 
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 19. Juli, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier
Kollekte: Opfer für die Patenschaft 
Berggemeinden.

Montag, 20. Juli, 19.00 Uhr 
Rosenkranz

Mittwoch, 22. Juli, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 

17. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 25. Juli 
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: miva Christophorus-Opfer.

Montag, 27. Juli, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Dienstag, 28. Juli, 15.00 Uhr
Eucharistiefeier im Roggenpark

Mittwoch, 29. Juli, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 

18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 1. August 
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 2. August, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kollekte: Opfer für Kovive.

Montag, 3. August, 19.00 Uhr
Rosenkranz

Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bertha und Emil Baum-
gartner-Schenker und Tochter 
Margaretha Scheidegger; Theresia 
und Anton Wenger-Meise; 
Katharina und Markus Weniger- 
Melliger.

Freitag, 7. August, 19.30 Uhr
Herz-Jesu-Freitag  
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Gertrud Kanobel-Berger; 
Max Amport.

19. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 8. August
Es findet kein Vorabendgottes-
dienst statt.

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Kollekte: Opfer für den Zweckverband 
Alters- und Pflegeheimseelsorge.

Montag 10. August, 19.30 Uhr
Rosenkranz

Mittwoch, 12. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier

Donnerstag, 13. August, 14.00 Uhr
Abdankungsfeier Maria Spiegel- 
Krainer.

Vorschau

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. August, 10.30 Uhr
Mariä Himmelfahrt
Eucharistiefeier
Mitwirkung des Kirchenchors.

Sonntag, 16. August 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier / Familiengottesdienst

Mitteilungen
Unsere Kollekten
19. Juli 2020: Opfer für die Patenschaft 
Berggemeinden
Der Solidaritätsgedanke zwischen 
Berg und Tal führte 1940 zur 
Gründung der Schweizer Paten-
schaft für Berggemeinden und 
begleitet ihr tägliches Wirken 
seither wie ein roter Faden. Sie hat 
sich zum Ziel gesetzt, das Gefälle 
zwischen wohlhabenden und 
wirtschaftlich benachteiligten 
Regionen unseres Landes abzu
bauen und durch projektbezogene 
Hilfe an finanzschwache Gemein-
den, Genossenschaften, Korpora
tionen usw. mitzuhelfen, dass die 
Bergregionen bewohnbar, bewirt- 
schaftet und gepflegt bleiben.

26. Juli 2020: miva Christophorus- 
Opfer
Das vor 80 Jahren gegründete 
Schweizer Hilfswerk MIVA mit 
Sitz in Wil ist eines der ältesten 
Hilfswerke der Schweiz. Es 

vermittelt Fahrzeuge jeglicher Art 
sowie Maultiere, Esel und Boote in 
Afrika, Asien und Lateinamerika. 
Die Transportmittel dienen 
vorwiegend Missionaren und 
Missionsschwestern, aber auch 
einheimischen Fachkräften. Vom 
Einsatz eines einzigen Fahrzeugs 
können oft Tausende profitieren.

2. August 2020: Opfer für Kovive Ferien 
für Kinder in Not. Das Schweizer 
Kinderhilfswerk Kovive hilft da, wo 
sonst keiner hilft. 
Mit Ferien und Erholung für die 
Schwächsten unserer Gesellschaft. 
Gemäss der UNO Kinderrechtskon-
vention haben Kinder das Recht 
auf aktive Erholung, Ruhe, 
Freizeit und Spiel. Kovive setzt 
sich dafür ein, dass möglichst 
viele Kinder dieses Recht einlösen 
und damit ihre Zukunftschancen 
wesentlich verbessern können! 

9. August 2020: Zweckverband 
Alters- und Pflegeheimseelsorge 
In den Altersheimen unseres 
Bezirks arbeiten eifrige Seelsorger, 
die diesem Abschnitt des Lebens 
einen Sinn geben und unsere 
Seniorinnen und Senioren beglei-
ten. Die heutige Kollekte soll ein 
kleines Dankeschön für ihre 
kostbare, unermüdliche Arbeit sein.

Gottesdienste während der Ferienzeit
Während der Sommer-Ferienzeit 
werden die Donnerstag-Abendgot-
tesdienste ausfallen, ebenso die 
Gottesdienste von Samstagabend. 
Wir danken für das Verständnis 
und wünschen allen eine schöne 
und gute Ferienzeit. Bleibt gesund!

Ferienabwesenheit der Pfarreisekretärin
Vom 27. Juli bis 10. August ist das 
Pfarramt nicht ständig besetzt. Der 
Telefonbeantworter wird jedoch 
regelmässig abgehört und die 
eingehende Post erledigt. Herzli-
chen Dank für das Verständnis.

Termine Familiengottesdienste  
2. Halbjahr 2020
Im Moment ist noch nicht ganz 
klar, ob und wie wir die Familien-
gottesdienste durchführen können.
•	16. August, 10.30 Uhr
•	6. September, 10.30 Uhr
•	8. November, 10.30 Uhr
•	29. November, 10.30 Uhr
•	24. Dezember, 17.00 Uhr

Kirchenchor – in eigener Sache
Nach der Sommerpause trifft sich 
der Kirchenchor zur ersten Probe 
am Freitag, 14. August wie 
gewohnt um 20.10 Uhr in der 
Kirche. Im Festgottesdienst vom 
15. August werden wir mitwirken, 
dieses Jahr allerdings ohne 
Choral-Schola.
Neue Sängerinnen und Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen (es 
darf auch geschnuppert werden). 
Auch Gastsänger/-innen für 
besondere Anlässe wie z. B. 
Weihnachten und / oder Pfingsten 
oder auch Choral-Messen sind zum 
Mitwirken herzlich eingeladen.

Vorinformation

Kräutersegnung an Mariä Himmelfahrt
Im Gottesdienst vom 15. August 
segnen wir auch in unserer 
Pfarrkirche Kräuter und Blumen.
Dass Kräuter gerade an Mariä 
Himmelfahrt eine derart besonde-
re Rolle spielen, hat wohl vor 
allem praktische Gründe: Im 
Hochsommer stehen die meisten 
Heilkräuter in voller Blüte und 
Pracht vor uns. Doch auch 
theologisch passt die Verbindung 
von Kräutersegnung und Marien-
fest: Denn gerade das, was diese 
Pflanzen symbolisieren, nämlich 
ein ganzheitliches Heilwerden, ist 
der Gottesmutter Maria bereits 
zuteil geworden.
Es dürfen Kräuter und Blumen zum 
Segnen mitgebracht werden.

Wallfahrts-Andacht in der Pfarrkirche 
Wolfwil am 15. August nachmittags
Wir gehen davon aus, dass die 
traditionelle Wallfahrts-Andacht 
der Gäuer Pfarreien auch dieses 
Jahr in der Wallfahrts-Kirche 
Wolfwil stattfindet. Beginn ist um 
14.00 Uhr. 
Wir werden im nächsten «Kirchen-
blatt» genauer darüber orientieren.
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Firmweg 2020

Nach längerer Pause konnten wir am 23. Juni unseren Firmweg wieder aufnehmen.
An diesem Abend besuchte der Firmspender Bischofsvikar Hanspeter Wasmer aus 
Luzern die Firmlinge in Oensingen.
Die Jugendlichen beschrieben dieses Treffen mit folgenden Sätzen:
•	Er hat mir einen sehr guten Eindruck gemacht.
•	Er hat sich uns vorgestellt.
•	Es war interessant zu hören, was er in seinem Leben erreicht hat.
•	Er hatte eine sehr gute Stimmung auf uns übertragen.
•	Er ist ein aufgestellter Typ.
•	Wir haben über das Thema Rassismus geredet und das war sehr eindrücklich.
•	Er wirkte sympathisch und er erklärte uns den Ablauf der Firmung.
•	Er hat uns sehr viele Infos gegeben und ab und zu auch ein paar Witze erzählt.
•	Es war ein interessanter Abend.

Am 26. und 27. Juni fand dann unser traditionelles Firmweekend statt. 
Aus aktueller Corona-Situation gingen wir für einmal nicht auswärts, sondern 
verbrachten die zwei Tage im Pfarreiheim und die Jugendlichen konnten nach 
Hause zum Übernachten.

An diesen zwei Tagen haben wir uns mit dem Heiligen Geist und der Firmung 
beschäftigt. Aber auch Gabriela Nünlist hat uns besucht. Zusammen mit den 
Jugendlichen hat sie die Lieder für die Firmung einstudiert. Am Samstag, 27. Juni 
besuchten die Firmlinge dann um 17.30 Uhr den Vorabendgottesdienst in unserer 
Pfarrkirche. In diesem Gottesdienst haben sie vor der Gemeinde offiziell JA gesagt 
zur Firmung. 

Die Firmung findet, dann nach den Sommerferien, am 12. September um 
16.00 Uhr statt. 
Monika Peier-Bieli

Neue Öffnungszeiten im  
Pfarreisekretariat
Nach den Sommerferien, das heisst ab dem 10. August, ist das  
Pfarreisekretariat wie folgt geöffnet:

Montag, 13.30–16.00 Uhr
Donnerstag, 10.00–11.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Freitag, 08.00–11.00 Uhr

Besten Dank für das Verständnis.
Monika Peier-Bieli

Religionsunterricht  
im Schuljahr 2020/2021

Auch im kommenden Schuljahr werden die Schülerinnen und Schüler den 
Religionsunterricht innerhalb ihres Jahrgangs teilweise in unterschiedlicher 
Zusammensetzung besuchen. Welche Lektionen die ihren sein werden, haben alle 
bereits von ihren Klassenlehrpersonen erfahren. 

Hier die allgemeine Information:
1. Klassen:	 Dienstag, 10.15 bis 11.00 und 11.00 bis 11.45	 M. Peier
2. Klassen:	 Dienstag, 09.05 bis 09.50 und 10.15 bis 11.00	 I. Bobst
3. Klassen:	 Dienstag, 13.30 bis 14.15 und 15.20 bis 16.05	 M. Peier
4. Klassen:	 Dienstag, 11.00 bis 11.45 und 14.20 bis 15.05	 I. Bobst
5. Klassen:	 Donnerstag, 08.20 bis 09.05 und 09.05 bis 09.50	 M. Peier
6. Klassen:	 Donnerstag, 10.15 bis 11 und 11 bis 11.45 	 Pfarrer Ch. Onuegbu

Der Religionsunterricht an der Oberstufe (Kreisschule Bechburg) wird wie in den 
vergangenen Jahren als Wahlfach-Blockunterricht nach Anmeldung angeboten.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start ins neue 
Schuljahr.
Pfarrer Charles Onuegbu, Irene Bobst-Kaufmann, Monika Peier-Bieli 
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Kestenholz

Pfarreileiterin | Theresia Gehle | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 
Pfarreisekretariat | Beatrice Ingold | Bürozeit DI 9.00 –11.00 Uhr 
Pfarramt | Kirchweg 3 | 4703 Kestenholz | 062 393 11 84 | pfr.kestenholz@bluewin.ch | www.pfarrei-kestenholz.ch

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 09.00 Uhr 
16. Sonntag im Jahreskreis 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Jahrzeit: Felix Bühlmann, Viktor 
und Flora Meier-Ingold, Louise 
Goldschmidt-Ingold, Roland und 
Verena Ingold-Jaberg, Kurt Kempf, 
Verena Zumstein-Studer. 
Kollekte: Papstopfer / Peterspfennig. 

Montag, 20. Juli, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Samstag, 25. Juli, 19.00 Uhr 
17. Sonntag im Jahreskreis 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Jahrzeit: Alfred und Gertrud Bürgi- 
Marti, Elisabeth Marti, Pauline 
Marti, Urs Marti-Marti, Hilda 
Kissling-Sieber, Josef und Ruth 
Meier-Bieli.
Jahresgedächnis: Mathilde von 
Rohr-Humenberger. 
Kollekte: Mutter Teresa Schwestern, 
Zürich.

Montag, 27. Juli, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Dienstag, 28. Juli, 09.15 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Samstag, 1. August, 11.00 Uhr
Nationalfeiertag
Bundesfeier bei der St.-Peters- 
Kapelle mit Dankgebet

Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr 
18. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Max und Marie Kissling- 
Studer, Theresia Kissling, Werner 
und Elisabeth Kölliker-Bürgi, Urs 
Bürgi-Emmenegger, Ella Bürgi- 
Baisotti. 
Kollekte: Diözesane Stiftung 
Priesterseminar. 

Montag, 3. August, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Samstag, 8. August, 19.00 Uhr 
19. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier mit Bruder Crispin 
Rohrer (Kapuzinerkloster Olten)
Jahrzeit: Blanda Aeschlimann- 
Stöckli, Anton von Däniken-Dober, 
Marili und Alfons Bürgi-Winiger, 
Ludwig und Martha Bürgi-Acker-
mann, Franz Nützi-Bürgi, Alfons 
und Agnes Bürgi-Rudolf von Rohr.
Kollekte: Heilig-Land-Opfer.

Montag, 10. August, 19.00 Uhr 
Rosenkranzgebet

Dienstag, 11. August, 09.15 Uhr 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Voranzeige

Samstag, 15. August 
Mariä Aufnahme in den Himmel
20. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier und Beteiligung des 
Kirchenchors und Kräutersegnung 
14.00 Uhr, Gäuer Wallfahrtsgottes-
dienst in Wolfwil

Sonntag, 16. August 
09.00 Uhr, Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Jahrzeit: Doris Broglie-Studer, 
Franz und Pauline Wyss-Bürgi, 
August und Ida Kissling-Studer 
und Kinder Walter, Margrit, 
Stephan und Verena.  
Kollekte: Heilig-Land-Opfer.
10.30 Uhr, Taufe von Maël Stalder,  
Sohn von Adrian Stalder und Marina 
Stawicki Stalder. Taufspender Christoph 
Schwager (St.-Peters-Kapelle)
11.00 Uhr, Taufe von Lars Flury, Sohn 
von Patrik und Sonia Flury (Pfarrkirche)

Mitteilungen 
Abwesenheit der Gemeindeleiterin
Vom 3. bis 9. August ist unsere 
Gemeindeleiterin zwecks Exerzi- 
tien abwesend. Wenden Sie sich 
bitte in Notfällen an unsere 
Pfarreisekretärin Beatrice Ingold, 
Tel. 062 393 13 74 oder Handy-Nr. 
078 691 97 08. Die priesterliche 
Stellvertretung übernimmt Herr 
Pfr. Charles Onuegbu, Oensingen. 
Tel. 062 396 11 58.

Meditative Abendwanderung 
Freitag, 7. August 2020
Treffpunkt: um 19.15 Uhr beim alten 
Schützenhaus in Kestenholz
Zur diesjährigen Abendwande-
rung lädt die KAB alle Interessier-
ten recht herzlich ein. 
Das Thema in diesem Jahr: 
«Sehnsuchtsort Wald».

Das Lied Nr. 710 im Kirchen-
gesangbuch passt sehr gut zu 
unserem Thema. «Wechselnde 
Pfade, Schatten und Licht. Alles  
ist Gnade, fürchte dich nicht.»
Wir denken an die Streifen von 
Licht auf dem dunklen Waldboden, 
den hellen Schimmer der Blätter, 
die zarten Gräser und Moose, die 
Wege im Schatten der Baumriesen.  

Auf unserer kleinen Wanderung 
machen wir ab und zu einen 
kleinen Halt und lassen den Wald 
und meditative Gedanken auf uns 
wirken. Auch in diesem Jahr muss 
niemand durstig nach Hause, im 
Anschluss gibt es noch einen 
kleinen Umtrunk.
Die Wanderung findet bei jedem 
Wetter statt. 
Wir freuen uns auf diesen 
Sommerabend.		    
Ihre KAB Kestenholz

Pilgerwanderung 2020
Das detaillierte Programm der 
Pilgerwanderung von Kestenholz 
nach Fischingen, vom 6.–11. Okto-
ber 2020, liegt im Schriftenstand 
der Kirche auf.

Das neue Schuljahr beginnt …
Am Montag, 10. August, beginnt 
das neue Schuljahr. Wir hoffen, 
dass alle wieder gesund aus den 
Ferien zurückgekommen sind und 
wünschen allen einen guten Start 
ins Schuljahr 2020/21! Durch das 
Schuljahr hindurch begleiten 
immer wieder Feste und Feiern die 
Schüler und Schülerinnen. Im 
religiösen Bereich werden die 
Kinder in der Primarschule durch 
verschiedene Anlässe und 
Gottesdienste begleitet:

•	�Durch das Schuljahr hindurch 
werden für die 1.- und 2.-Kläss-
ler voreucharistische Gottes-
dienste angeboten.

•	�In der 3. Klasse werden die 
Kinder auf die erste heilige 
Kommunion und auf den 
Ministrantendienst vorbereitet.

•	�Jeden ersten Dienstag im Monat 
findet um 07.30 Uhr ein 
Schülergottesdienst für die  
3.- bis 6.-Klässler statt.

•	�In der 4. Klasse werden Mädchen 
und Buben auf den Versöh-
nungsweg vorbereitet.

•	�Familiengottesdienste finden 
durch das ganze Jahr hindurch 
statt und laden zur Begegnung 
mit Gott ein.

Ein detaillierter Gottesdienstplan 
wird zu Beginn des Schuljahres an 
alle Schüler und Schülerinnen der 
3. bis 6. Klasse verteilt. 

Der Religionsunterricht wird im 
Schuljahr 2020/21 wie folgt auf- 
geteilt:
1. Klasse Erika Schreiber
2. Klasse Erika Schreiber
3. Klasse Theresia Gehle
4. Klasse Theresia Gehle
5. Klasse Theresia Gehle
6. Klasse Theresia Gehle

Kirche 
Seit Pfingsten sind in unserer Kirche rote Schleifen an den Bänken in regelmäs-
sigen Abständen angebracht. Einerseits haben diese Schleifen farblich gut zum 
Pfingstfest gepasst, und andererseits geben sie den Sitzplatz für die Gottes-
dienstbesucher an. Die Schleifen werden noch einige Zeit sichtbar sein, damit 
der vorgeschriebene Abstand bei den Gottesdiensten eingehalten werden kann. 
Wir danken herzlich für Ihr Verständnis. 
Unsere Kirche ist immer tagsüber geöffnet – treten Sie ein und verweilen Sie!
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Wolfwil | www.wallfahrtsort-wolfwil.ch

Pfarramt | Kirchstrasse 2 | 4628 Wolfwil | 062 926 12 43  
Pfarreiteam | Pfarreileitung | Pfarrer Urs-Beat Fringeli 
Seelsorge | Katechese | Patricia Gisler  
Pfarreisekretariat und Pfarrschür-Reservation | Claudia Suter 
Bürozeiten DI und DO 9.00 –11.00 Uhr | 062 926 12 43 | kath.pfarramt.wolfwil@ggs.ch 
Sakristan | Roland Husistein | 076 532 39 49 | roland.husistein@wallfahrtsort-wolfwil.ch

Gottesdienste
Sonntag, 19. Juli, 09.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Kollekte: Terre des hommes.
Jahrzeit: Traugott und Verena Barrer- 
Höngger, Bertha Weber-Barrer, 
Gustav und Sophie Kissling-Studer, 
Elisabeth Kissling-Hammer, Cäcilia 
Bader-Kissling, Martha Hunn-Keller.

Dienstag, 21. Juli
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Sonntag, 26. Juli, 09.00 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier 
Kollekte: Für unsere kleinen 
Brüder und Schwestern.

Sonntag, 2. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier 
Kollekte: Elisabethenwerk. 

Dienstag, 4. August
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Josef Meister-Grossen
bacher, Alois und Bertha Kissling- 
Künzli.

Sonntag, 9. August, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier
Kollekte: Für unsere Ministranten.

Montag, 10. August, 08.15 Uhr
Schuleröffnungsgottesdienst aus-
nahmsweise nur für die Erstklässler

Dienstag, 11. August
08.30 Uhr, Rosenkranz
09.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Samstag, 15. August
Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr, Festgottesdienst mit 
Eucharistiefeier und Kräutersegnung
Kollekte: Pfarreicaritas.
14.00 Uhr, Wallfahrt der Gäuer Pfarreien

Sonntag, 16. August
20. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr, Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Lukas und Hannelore 
Büttler-Brandt, Salvatore und  
Rita Venneri, Anna Niggli, Max 
Ackermann, Viktor und Dora 
Nützi-Flückiger, Heinz Kissling- 
Egger, Willy und Klara Bader- 
Niggli, Ottilia Kissling.
10.00 Uhr,  Taufe Ivy Lyn Meister

Mitteilungen
Ferienabwesenheiten
Das Sekretariat ist unregelmässig 
besetzt. Vom 20. Juli bis 26. Juli ist 
unser Sakristan Roland Husistein 
(076 532 39 49) und vom 27. Juli bis 
9. August ist Claudia Suter (079 824 
72 46) für Notfälle erreichbar. 

Schuleröffnungsgottesdienst
Montag, 10. August, 08.15 Uhr
Wegen der Corona-Einschränkun-
gen findet dieser Gottesdienst 
ausnahmsweise nur für die 
Erstklässler und ihre Eltern statt.

Atemweg

Atem heisst leben,
    leben heisst atmen.

«Im Wald Energie schöpfen und sich inspirieren lassen, die Ruhe geniessen, zu  
sich selber finden: Der Atemweg macht auf sinnliche Art äussere und innere 
Lebensräume spürbar. Die Kombination aus Natur, Ruhe, Bewegung und Atem 
ergibt eine Kraft spendende Symbiose», so lautet der Einführungstext auf dem 
Flyer des Atemweges in Safenwil (www.atemweg.ch). Weiter heisst es: «Ob man  
das bewusste Atmen erlernen möchte, sich aus gesundheitlichen Gründen 
intensiver mit dem Atmen auseinandersetzen muss – oder ganz einfach Freude  
an sinnvoller Aktivität in der Natur hat: Wer dem Atemweg folgt, wird dessen 
wohltuende Wirkung auf Körper, Geist und Seele unmittelbar spüren.» Auf der 
grossen, rund sieben Kilometer langen Route laden zehn Stationen zum bewussten 
Atmen ein – es besteht auch die Möglichkeit, eine kleinere Route zu gehen und 
dabei ebenso seinen Atem intensiv wahrzunehmen. Ich bin gerne diesen Atemweg 
gegangen, habe die Anregungen auf den Tafeln mit Freude umgesetzt und war 
ganz erstaunt, als ich plötzlich im Wald an einer Felswand das Wort GOTT mit 
übergrossen Buchstaben erkennen konnte. Ja, die Schöpfung ist voll von Gottes 
Spuren – auch mein Atem, d. h. mein Leben darf ich der Schöpferkraft verdanken. 
Ich bleibe stehen, ich werde ruhig, ich werde still, ich fange an zu lauschen und 
höre in den Wald und in mich hinein. Dann schaue ich nach oben und nehme 
verschiedene Baumkronen wahr, die sich hoch zum Himmel, zur Sonne strecken. 
Wann habe ich eigentlich das letzte Mal so intensiv einen Baum von unten nach 
oben betrachtet? Ich denke in diesem Augenblick nicht mehr nach, sondern bin 
einfach intensiv mit meinem ganzen Wesen da. Was für eine grossartige Schöp-
fung um mich herum, und ich bin mittendrin. Es lohnt sich, den Atemweg unter 
die eigenen Füsse zu nehmen. Ich wünsche Ihnen: gutes und tiefes Durchatmen!
Ihre Theresia Gehle Offene Stelle 

Wir sind ein anerkannter Wallfahrtsort und Kraftort. Sehr viele Pilgerinnen und 
Pilger besuchen uns seit vielen hundert Jahren und schöpfen Mut, Freude, Sinn 
und Kraft für ihr Leben.

Wir suchen ab 1. September 2020
Eine/einen
Sekretärin/Sekretär für das röm.-kath. Pfarramt Wolfwil
Ca. 20 Prozent, zwei Vormittage. 
Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Besoldung. 
Wir bieten Ihnen in einem persönlichen und angenehmen Umfeld ein 
attraktives, spannendes und vielfältiges Tätigkeitsfeld. 

Anforderungen: 
•	Verbundenheit mit unserer Kirche
•	Computerkenntnisse und einfache Buchhaltung
•	Genaues Arbeiten und gute Umgangsformen
•	Loyalität gegenüber Vorgesetzten und Diskretion
Zu Ihren Aufgaben gehören unter anderem das Erstellen des «Kirchen-
blatts», Koordination der Anlässe, Kontakt mit verschiedenen Menschen.

Bewerbungen an: Kirchenratspräsident René Wyss, Fahracker 10, 4628 Wolfwil.
Auskünfte erteilt Ihnen Pfarrer Urs-Beat Fringeli, Pfarramt Wolfwil, 062 926 12 43.
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Ein Sommernachtstraum
Liebe Pfarreiangehörige 
Für mich als Pfarrer Urs-Beat Fringeli ist es eine Herausforderung,  
jede zweite Woche Texte für ein «Kirchenblatt» zu liefern, die ich nicht 
einfach irgendwo z. B. aus dem Internet übernehme. Deshalb danke  
ich meinem Mitbruder, Pfarrer Urban Greifsteil, dass er mir für die 
diesjährige Sommerausgabe wiederum einen Text zur Verfügung 
gestellt hat. Er berichtet darüber, wie er einmal geträumt hat, die 
Nachfolge von Papst Franziskus anzutreten. Aber lesen Sie selber:

Als ich zum Papst Franziskus II. gewählt wurde
Vor ein paar Tagen war ich noch am Karneval und habe das bunte Treiben der 
Menschen mit ihrer unbeschwerten Heiterkeit miterlebt. Vorgestern kam weisser 
Rauch aus dem Schornstein. Und ich hörte zu meinem Entsetzen meinen Namen. 
Als Papst kann ich mir solche Ausflüge wohl nicht mehr gönnen. Nun sitze ich also 
im päpstlichen Büro und denke über meine Initiative nach: 

Meine erste Amtshandlung war, dass ich befahl, den Petersdom in einen Ort des 
Ankommens, besser gesagt in ein menschenfreundliches Zuhause umzuwandeln, 
um ganz unterschiedlichen Menschen (darunter: Was denken Sie, welche 
Menschen fallen Ihnen dazu ein?) ein angenehmeres Dasein zu ermöglichen. Man 
sollte darin bequeme Betten in mobilen kleinen Hütten mit allem Drum und Dran 
(eigene Kochnische, WC, Fernseher u. a.) aufstellen. Eine entsprechende Offerte 
eines Unternehmens der tüchtigen Eidgenossen aus einem Dorf namens Wolfwil 
liegt bereits vor. (Wow, die sind schnell!) 

Weiter sollte man schmackhafte Mahlzeiten verteilen, z. B. eine leckere Pizza, 
einen Teller Spaghetti, Rotwein, Gelati, Letztere vor allem den Kindern. Mein 
Vorgänger hat ja in diese Richtung gute Arbeit geleistet und damit angefangen. 
(Ich darf nicht vergessen, ihn heilig zu sprechen …)

Mobil müssen diese Einrichtungen schon sein, sonst finde ich keine Mehrheit im 
Kardinalskollegium, denn an Weihnachten wollen diese Rotkäppchen den 
Petersdom für sich haben.

Eine Win-win-Situation!
Unsere Gäste würden im Gegenzug die Sixtinische Kapelle ausmisten, was 
dringend einmal nötig ist. Eine echte Win-win-Situation! Denn seien wir ehrlich: 
Dort gibt es auch viel Kitsch, weil meine Vorgänger «Geschenke» aus nostalgischen 
Gründen nicht loslassen konnten. Wer will schon ein abgetrenntes Glied einer 
Gips-Figur aus dem 18. Jahrhundert?

Für die Freizeit können sich die ehrwürdigen Herren Kardinäle, Prälaten und 
auch Bischöfe, die zwar viel arbeiten, sehr viel sogar, sich ja nicht alle und nicht 
immer überarbeiten, Zeit für Gespräche mit den Gästen nehmen und mit den 
Kindern spielen. Hierzu habe ich eine neue vatikanische Präfektur eingerichtet, 
deren Vorsitz ein in Spielpädagogik ausgebildeter Kardinal übernehmen soll. Er 
hat in München und Honolulu Theologie studiert. Sein Vater hiess «Dimirti» oder 
so …, er soll ein sehr bekannter Clown gewesen sein. 

Kritik aus den eigenen Reihen
Mein stets kritischer Staatssekretär, 
Kardinal Dr. Vollbauch, wurde blass, 
als er das hörte, und fiel fast in 
Ohnmacht. Er sah mich an, als würde 
er mich für debil halten. «Doch, das 
machen wir», bekräftigte ich, «eine 
Kirche soll dienen.» Er wandte ein: 
«Dann fehlen uns aber die Einnahmen 
der Touristen, die jährlich unseren 
ehrwürdigen Petersdom besuchen.» (Er 
meinte wohl «finanzieren».) «Ist mir 
egal», gab ich ihm zur Antwort, «Jesus 
hat gesagt, was ihr für einen meiner 
geringsten Brüder getan habt, das 
habt ihr mir getan. Wir können die 
mehr oder weniger kostbaren Statuen 
ja vermieten und den Kitsch verstei-
gern. So kommt wieder Geld rein.» 
 

Mein Kardinal-Staats-Sekretär wurde noch bleicher, begann zu schwanken. Ein 
Schweizergardist eilte herbei und hielt ihn fest.

«Aber mein lieber Kardinal», sagte ich, «wir haben doch so viel Platz in unserer 
grossen Kirche … Sie sind der Vorsteher und ich habe Ihnen extra einen so schönen 
Kardinalshut bestellt mit der Aufschrift: Oberster Diener der fröhlichen Diener. So 
sehen alle, dass Sie der Chef sind! Nach mir natürlich …» Er fühlte sich einen 
Moment lang geschmeichelt, dann knurrte er ein wenig verärgert: «Und was tut 
Eure Heiligkeit in dieser Zeit?» «Ich bete für euch …», gab ich ihm freundlich zur 
Antwort, … um mehr Humor, aber das sagte ich ihm nicht.
Pfr. Urban Greifsteil
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Niederbuchsiten

Pfarreiseelsorgerin | Monika Poltera-von Arb | Äusserer Erlenweg 4 | 4623 Neuendorf | 079 682 27 80 | monika.poltera@gmx.ch  
Mitarbeitender Priester | Charles Onuegbu | Ausserbergstrasse 12 | 4702 Oensingen 
Pfarreisekretariat | Claudia Berger | Im Feld 26 | 4626 Niederbuchsiten | 076 831 02 81 | pfarreisekretariat@niederbuchsiten.ch | DI 8.00–11.00 Uhr 
Sakristan | Peter Studer | 062 393 30 53 
Reservation Forum St. Nikolaus | Monika von Arx | 062 530 04 73 | mova11@ggs.ch

Gottesdienste
Samstag, 18. Juli, 19.00 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Euchariestiefeier
Jahrzeit: Urs Zeltner-von Rohr; 
Albert Müller-Keck; Peter Jäggi; 
Josefine Berger.
Kollekte: Justinuswerk, Fribourg.

Sonntag, 26. Juli, 10.30 Uhr
17. Sonntag im Jahreskreis
Kommunionfeier
Kollekte: Christophorus Kollekte.

Samstag, 1. August, 20.00 Uhr
Glockengeläute zum Nationalfeiertag

Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr
18. Sonntag im Jahreskreis
Oekumenischer Wortgottesdienst
Gestaltet von Monika Poltera,  
Pfarreiseelsorgerin, und Martin 
Göbel, ref. Pfarrer.
Kollekte: Fastenopferprojekt im 
Kongo «Die Diözese Tshumbe 
fördert Landwirtschaft und 
Fischzucht».

Mittwoch, 5. August, 09.00 Uhr
Euchariestiefeier

Freitag, 7. August, vormittags
Hauskommunion

Sonntag, 9. August, 10.30 Uhr
19. Sonntag im Jahreskreis
Euchariestiefeier
Jahrzeit: Alois Ackermann-Berger; 
Armin und Marie Jäggi-Müller; 
Eva und Markus Zeltner-Zeltner; 
Ruth Zeltner; Felix Studer.
Kollekte: Jungwacht Blauring, 
Schweiz.

Samstag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel
10.30 Uhr, Kommunionfeier mit 
Kräutersegnung
Kollekte: Stiftung Wunderlampe, 
Winterthur.
14.00 Uhr, Andacht in Wolfwil

Mitteilungen
Wir nahmen Abschied
Am Sonntag, 21. Juni, ist Manfred 
Armin Flury-Misteli im 77. Alters
jahr heimgekehrt zu seinem 
Schöpfer. Wir entbieten den 
Angehörigen unsere aufrichtige 
Anteilnahme.

«Möge dein Leben in dieser Welt 
glücklich sein.
Möge die Sonne dich wärmen, und 
möge der Himmel im Blau erstrahlen. 
Möge jeder Sturm, der auf dich 
zukommt, die Luft reinigen, um einen 
helleren Tag zu ermöglichen.
Mögen die Heiligen und unser Heiland 
über dich wachen.»
Irischer Segensspruch

Sommerferienzeit
Vom 18. Juli bis 2. August ist Monika 
Poltera ferienhalber nicht 
erreichbar. In dieser Zeit melden 
Sie sich auf dem Pfarreisekreta
riat, Telefon 076 831 02 81. 
Beachten Sie die jeweilige Ansage 
auf dem Telefonbeantworter. 
Besten Dank für das Verständnis. 
Wir wünschen Ihnen eine gute 
Sommerferienzeit!

Ökumenischer Wortgottes-
dienst für alle

Sonntag, 2. August, 10.00 Uhr

Der ökumenische Gottesdienst 
war anlässlich der Dorfchilbi 
geplant – nun laden wir herzlich 
zum Mitfeiern in die Kirche 
Niederbuchsiten ein. Wir möchten 

bewusst alle Generationen 
zusammenbringen und der Frage 
nachgehen «Und wo ist Gott?».

Hauskommunion
Freitag, 7. August, vormittags
Wer gerne die Hauskommunion 
empfangen möchte, ist gebeten, 
sich bei Monika Poltera zu 
melden, Telefon 079 682 27 80.

Frauen-Treff: Krabbel- und Spieltreff
Freitag, 14. August, 09.00–11.00 Uhr
Forum St. Nikolaus
Ab dem 14. August findet neu alle 
3 Wochen am Freitagvormittag 
von 09.00–11.00 Uhr ein Krabbel- 
und Spieltreff statt (Eintreffen 

und Ausklinken jederzeit mög-
lich). Die Kinder haben die 
Möglichkeit, spielerisch erste 
Kontakte zu knüpfen, während 
die Erwachsenen bei Kaffee und 
Tee ihre Erfahrungen austauschen 
können. Herzlich willkommen 
sind alle Kinder ab der Geburt  
bis zum Kindergarten mit ihren 
Eltern und anderen Bezugs- 
personen.
Mitnehmen: nach Bedarf ABS- 
Socken/Hausschuhe und Znüni.
Anmeldung: bei Salome Rubi, 
Telefon 079 562 02 93, oder 
Ramona von Arx, 079 235 46 00.
Facebook-Gruppe: «Krabbel- und 
Spieltreff Niederbuchsiten».

Sammeln, sortieren, gestalten

Blume oder Kreuz? Stein-Mosaik am Ufer eines Bergbaches.

Die Sommerferien sind für mich eine wichtige Zäsur: Das alte Schul-
jahr ist zu Ende, und die Stundenpläne für das neue sind gemacht. 
Noch gilt es, einiges zu ordnen, aufzuräumen und bereit zu machen, 
bis schliesslich das neue Schuljahr wieder starten kann. Die Ferientage 
dazwischen bieten die Möglichkeit, die Seele baumeln zu lassen und 
sich Zeit zu nehmen für Dinge, die im Alltag manchmal zu kurz 
kommen.
Letztes Jahr haben wir im Sommer am Ufer eines Bergbaches das  
obige Stein-Mosaik entdeckt. Jemand hat geduldig und sorgfältig 
Kieselsteine gesammelt, sortiert und zu einem zwar vergänglichen, 
aber wunderbaren Kunstwerk zusammengefügt. Aus belanglosen, 
unscheinbaren Steinen entstand etwas Staunenswertes. Das Mosaik 
hat mir gefallen und mich daran erinnert, wie wenig es braucht,  
um einen Moment innezuhalten, spielerisch und ernst die Welt  
zu betrachten und die Schönheit um einen herum wahrzunehmen.  
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit mit Entdeckungen,  
die Ihr Herz erfreuen!
Monika Poltera-von Arb, Pfarreiseelsorgerin
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OLTEN	 SAMSTAG	 SONNTAG
St. Martin		 18.00	 9.30
St. Marien			   11.00
Kloster		  6.45	 8.00, 19.00

SOLOTHURN	 SAMSTAG	 SONNTAG
St.-Ursen-Kathedrale*		  10.00, 19.00
St. Marien**	 18.00	
Jesuitenkirche	 17.00 portugiesisch	 9.30 italienisch
Kloster Visitation		  8.00
Kloster Namen Jesu 	 19.00 Vigil, keine hl. Messe	 10.45, 17.00 Vesper
Bürgerspital		  10.00
*Beichtgelegenheit in der Kathedrale:  Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr.   
**Beichtgelegenheit St. Marien: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat, 16.30 – 17.30 Uhr.

GOTTESDIENSTE UND ANDACHTEN

Bischofsvikariat St. Verena
Bahnhofplatz 9 | 2502 Biel/Bienne
Tel. 032 321 33 60
bischofsvikariat.stverena@bistum-basel.ch
www.bistum-basel.ch

Römisch-Katholische Synode
des Kantons Solothurn
Bahnhofstrasse 230 | Postfach 308 | 4563 Gerlafingen
Tel. 032 674 42 02
info@synode-so.ch 
www.synode-so.ch 

KANTONALE FACHSTELLEN DER SYNODE

Fachstelle Religionspädagogik
Obere Sternengasse 7 | 4502 Solothurn
Tel. 032 628 67 60
fachstelle@kath.sofareli.ch
www.kath.sofareli.ch

Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 12 
info@fadiso.ch
www.fadiso.ch

Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring
Kanton Solothurn
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 10
kast@jubla-so.ch
www.jubla-so.ch

juse-so
Kirchliche Fachstelle Jugend
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 08
sekretariat@juse-so.ch
www.juse-so.ch

Fachstelle Kirchenmusik
Tannwaldstrasse 62 | 4600 Olten
Tel. 062 286 08 05
sekretariat@kirchenmusik-solothurn.ch
www.kirchenmusik-solothurn.ch

VON DER SYNODE BEAUFTRAGTE FACHSTELLEN

Caritas Solothurn
Niklaus Konrad-Strasse 18 | 4501 Solothurn 
Tel. 032 621 81 75
info@caritas-solothurn.ch  
www.caritas-solothurn.ch

Beratungsstelle für Ehe- und Lebensfragen,  
Partnerschaft und Familie
Beratungsstelle für Schwangerschaft,  
Familienplanung und Sexualität
www.velso.ch 

REGIONALSTELLE SOLOTHURN
Rossmarktplatz 2 | 4500 Solothurn
Telefon 032 622 44 33 
solothurn@velso.ch 

REGIONALSTELLE GRENCHEN
Solothurnstrasse 32 | 2540 Grenchen
Telefon 032 652 19 22
grenchen@velso.ch

REGIONALSTELLE OLTEN
Hammerallee 19 | 4600 Olten
Telefon 062 212 61 61 
olten@velso.ch

RELIGIONSLEHRPERSONEN  
AN DEN KANTONSSCHULEN

SOLOTHURN
Stephan Kaisser | Allmendstrasse 6 | 4514 Lommiswil 
Tel. 032 641 32 10 | stephan.kaisser@ksso.ch
Peter Lehmann | peter.lehmann@ksso.ch
Andreas Ruoss | andreas.ruoss@ksso.ch
Dr. Reto Stampfli | reto.stampfli@ksso.ch
Jonas Widmer | jonawi@gmx.ch

OLTEN
Stephan Hodonou | Krummackerweg 31 | 4600 Olten | 
Tel. 062 296 36 37 | stephan.hodonou@kantiolten.ch  
Thomas Stirnimann | thomas.stirnimann@kantiolten.ch

ANDERSSPRACHIGE SEELSORGE

ITALIENISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Rossmarktplatz 5 | 4500 Solothurn
Tel. 032 622 15 17
solothurn@missioni.ch oder mciso@bluewin.ch

SPANISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Rue de Morat 48 | CH 2502 Biel/Bienne
Tel. 032 323 54 08  
mision.espanola@kathbielbienne.ch

PORTUGIESISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Zähringerstrasse 25 | 3012 Bern
Tel. 031 533 54 42
mclportuguesa@kathbern.ch

KROATISCHSPRACHIGE SEELSORGE
Reiserstrasse 83 | 4600 Olten
Tel. 062 296 41 00
sito.coric@gmx.net

SPEZIALSEELSORGE

SPITALSEELSORGE
Bürgerspital Solothurn 
Tel. 032 627 31 21 

Psychiatrische Dienste 
Tel. 032 627 11 11 

Kantonsspital Olten 
Tel. 062 311 41 11 
www.spitalseelsorge.ch

GEFÄNGNISSEELSORGE
gefaengnisseelsorge.so@bluewin.ch

GEHÖRLOSENSEELSORGE
Tel. 031 869 57 32 / 078 833 51 01 
felix.weder@kathbern.ch

NOTFALLSEELSORGE
Tel. 117
www.notfallseelsorge.ch/so 

BEHÖRDEN UND FACHSTELLEN

Orgelkonzerte in der 
St.-Ursen-Kathedrale  
im Sommer 2020

21. Juli: 
Nadia Bacchetta.

28. Juli:
Willibald Guggenmoos.

4. August:
Pascale Van Coppenolle.

11. August:
Jung-Min Lee.

Die Konzerte finden jeweils um 
17.15 und um 20.15 Uhr statt.

Eintritt frei – Kollekte.

Orgelspaziergang vom 
29. August 2020

Der diesjährige Orgelspaziergang 
bietet in fünf Konzerten eine ganz 
besondere, neue Tour durch die 
Stadt Solothurn. Wie letztes Jahr 
beginnt es in der reformierten 
Stadtkirche und endet feierlich 
mit einem Konzert an drei Orgeln 
in der Kathedrale. Dazwischen 
sind Sie eingeladen, das nahe 
gelegene Klosterquartier zu erkun-
den und drei kurze Konzerte zu 
geniessen, dessen Reihenfolge Sie 
selber bestimmen. Selbstverständ-
lich können auch einzelne 
Konzerte besucht werden. 

14.00 Uhr:
Ref. Stadtkirche

15.00 / 15.30 / 16.00 Uhr:
Kloster Visitation

15.00 / 15.30 / 16.00 Uhr:
Kloster Namen Jesu (Flöte und Orgel)

15.00 / 15.30 / 16.00 Uhr:
Kapuzinerkloster (Violine und Orgel)

17.00 Uhr:
St.-Ursen-Kathedrale (drei Orgeln)

Weitere Infos auf 
www.orgelkonzertesolothurn.com/
orgelspaziergang

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 7. August, 16.15 Uhr
Eucharistiefeier

Männerkongregation  
Mariä Himmelfahrt Solothurn

Samstag, 15. August
St.-Ursen-Kathedrale
10.00 Uhr, Festgottesdienst zum 
Titularfest Mariä Himmelfahrt 
mit Praeses Martin Gächter, 
Weihbischof.
KEIN Apéro für die Männerkongre-
gation im Pfarrgarten St. Ursen. 
12.30 Uhr, Bruderschaftsmahl in der 
«Turmstube» im Hotel Roter Turm.
15.00 Uhr, Vesper-Sakramentenandacht 
und Aufnahmen (Kathedrale)

Kaffee und Kuchen  
im Garten des Kloster 
Namen Jesu

Samstag, 8. August, 14.00–16.00 Uhr
Die Schwestern vom Kloster 
Namen Jesu und der Freundes-
kreis laden Sie ein in den Kloster-
garten. Wir wollen unter freiem 
Himmel über Gott, die Welt, den 
Verein und das Leben im Kloster 
plaudern, aber auch in Stille den 
Klostergarten betrachten oder 
geniessen. Eintritt frei – Kollekte. 
Der Anlass findet bei jeder 
Witterung statt.

Adoray, Jugendgebet

Sonntag, 19. Juli / 2. August, 19.00 Uhr
Peterskapelle

Hinweis

Die Feier der «Goldenen Hochzeit» 
des Bistums Basel vom 5. Septem-
ber 2020 in Olten musste bekannt-
lich coronabedingt abgesagt 
werden. 

Nun steht das Ersatzdatum fest:
Samstag, 24. April 2021, 15.00 Uhr in 
der St.-Ursen-Kathedrale.

www.kath-solothurn.ch | www.katholten.ch

ORGELSPAZIERGANG
Samstag 29. August 2020

Orgeln der St.-Ursen-Kathedrale 
Die H

auptorgel der St.-Ursen-Kathedrale 
(IV/P/55) 

w
urde 

1942 
von 

der 
Firm

a 
Kuhn aus M

ännedorf erbaut. Vom
 ur-

sprünglichen 
Instrum

ent 
(Viktor 

Ferdi-
nand Bossard aus Baar, 1772) ist nur 
noch das G

ehäuse erhalten. Die jetzige 
O

rgel besitzt Schleifladen, die Spiel- und 
Registertraktur 

ist 
elektropneum

atisch. 
N

eben drei freien Kom
binationen gibt es 

die üblichen Koppel-, Tutti- und Absteller-
knöpfe von 1942 (keine m

oderne Setzer-
anlage). 

Die Chororgel der St.-Ursen-Kathedrale 
(I/P/12) w

urde 1773 von Karl M
aria Bos-

sard, dem
 Sohn von Viktor Ferdinand, er- 

baut und 1972 von der Firm
a M

etzler aus 
Dietikon rekonstruiert. O

riginal erhalten 
sind der Prospekt, einige H

olzpfeifen, der 
Spielschrank, die Traktur und die Dispo-
sition. 

Das 
Pedal 

ist 
angehängt 

und 
besitzt keine eigene Register. Die W

ind-
laden sind Schleifladen, das M

anual hat 
49 Tasten von C bis c''' (erste O

ktave 
chrom

atisch ausgebaut), die Tem
peratur 

ist leicht ungleichstufig und die Stim
m

-
tonhöhe a' beträgt 440 H

z bei 18 G
rad, 

sodass 
das 

Zusam
m

enspiel 
m

it 
der 

H
auptorgel problem

los m
öglich ist.

Orgel des Klosters Nam
en Jesu

Die O
rgel der Klosterkirche N

am
en Jesu 

w
urde 1975 von der Firm

a M
etzler aus 

Dietikon erbaut. Sie besitzt 12 Register, 
auf 2 M

anualen und Pedal verteilt. Die 
Register- und Spieltraktur ist m

echanisch 
m

it Schleifladen.

Truhenorgel von Peter M
eier, Rheinfelden

Da die Kirche des ehem
aligen Kapuziner-

klosters keine O
rgel m

ehr besitzt, w
urde 

eine Truhenorgel von Peter M
eier O

rgel-
bau (Rheinfelden CH

) für den Anlass ge-
m

ietet. Ihre vier Register (Principal 8’, G
e-

dackt 8’, O
ktave 4’ und Regal 8’) sind alle  

in Bass und Diskant geteilt (c’/cis’ bei 
440 H

z).

Truhenorgel von Rom
an Steiner, Fehren

Die dritte O
rgel der Kathedrale ist eben-

falls für den Anlass gem
ietet und gehört 

dem
 O

rgelbauer Rom
an Steiner aus Feh-

ren (SO
). Sie besitzt 4 Register: G

edackt 
8’, Flöte 4’, O

ktave 4’ und Superoktave 2’.

W
eitere Infos über die O

rgeln und Kon-
zerte:
w

w
w

.orgelkonzertesolothurn.com

Orgel der Reform
ierten Stadtkirche    

Die O
rgel der Reform

ierten Stadtkirche  
(III/P/47) w

urde 1925 nach Plänen von 
Ernst Schiess und Albert Schw

eitzer von 
der Firm

a Kuhn aus M
ännedorf erbaut. 

Im
 Laufe der Zeit w

urde sie m
ehrm

als im
 

Sinne der O
rgelbew

egung verändert und 
2006/2007 auf Veranlassung der Denk- 
m

alpflege w
ieder in den ursprünglichen 

Zustand zurückgeführt. Sie gilt als eine 
der 

w
enigen 

noch 
erhaltenen 

spät-
rom

antisch-sinfonischen 
O

rgeln 
der 

Schw
eiz. Die Traktur ist pneum

atisch.

Orgel des Klosters Visitation
Die O

rgel des Klosters Visitation w
urde 

im
 Jahre 1862 durch den Solothurner O

r-
gelbauer 

Louis 
K

yburz 
erbaut, 

ei-
nen Schüler von Eberhard Friedrich W

al-
cker aus Ludw

igsburg. Das Instrum
ent  

(m
echanische Traktur 

m
it Kegelladen) 

besitzt 10 
Register 

auf 
einem

 
M

anual 
und 

Pedal. Als 
typische 

Besonderheit 
dieser 

Zeit 
ist 

das 
durchschlagende 

Register 
Physharm

onika 
(„H

arm
onium

-
Register") zu nennen,  das sich auf einer 
separaten 

Lade 
im

 
U

nterbau 
befin-

det. Eine 
um

fassende 
Restaurierung 

erfolgte 1977 durch O
rgelbau G

raf aus 
Sursee.

Von der Altstadt ins Klosterquartier
Der diesjährige O

rgelspaziergang bietet  
in fünf Konzerten eine ganz besondere, 
neue 

Tour 
durch 

die 
Am

bassadoren-
stadt an. W

ie letztes Jahr beginnt es in 
der Reform

ierten Stadtkirche und endet 
feierlich 

m
it 

einem
 

Konzert 
an 

drei 
O

rgeln 
in 

der 
Kathedrale. 

Dazw
ischen 

sind Sie eingeladen, das nahegelegene 
Klosterquartier 

zu 
erkunden 

und 
drei 

kurze 
Konzerte 

zu 
geniessen, 

deren 
R

eihenfolge 
Sie 

selber 
bestim

m
en 

dürfen. Selbstverständlich können auch 
einzelne Konzerte besucht w

erden. 

Eintritt frei, Kollekten

Die M
usiker

Urs Aeberhard, geboren 1954 in Bern, ist 
seit 20 Jahren O

rganist an der reform
ier-

ten Stadtkirche Solothurn.

Benjam
in G

uélat, geboren 1978 im
 Kan-

ton Jura, ist seit 3 Jahren Dom
organist 

in Solothurn, w
o er m

it seiner Ehefrau 
Jung-M

in Lee lebt.

Jung-M
in Lee ist 1973 in Südkorea gebo-

ren, studierte O
rgel in Deutschland und 

lebt seit 7 Jahren in der Schw
eiz. Sie ist 

O
rganistin 

der 
reform

ierten 
Kirche 

in 
H

erzogenbuchsee seit einem
 Jahr.

Sally Jo Rüedi, 1973 in England geboren, 
ist seit 12 Jahren O

rganistin an der Fran-
ziskanerkirche 

Solothurn. 
Sie 

arbeitet 
ebenfalls in den ref. Kirchen O

berw
il bei 

Büren, Büren an der Aare und N
idau.

Die G
eigerin Yuka Tsuboi, 1979 in Japan 

geboren, kam
 zum

 Studium
 nach Zürich, 

w
o sie seit einigen Jahren zusam

m
en 

m
it ihrer Fam

ilie lebt. Sie ist unter an-
derem

 M
itglied des G

alatea Q
uartetts.

Der Flötist Klaus W
loem

er studierte so-
w

ohl M
usik als auch Theologie. Er ist 

seit 1982 Soloflötist des Ludus Ensem
-

ble Bern und seit 2006 Pfarrer der christ-
katholischen Kirchgem

einde in Solothurn.
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ADRESSÄNDERUNGEN  

sind an das zuständige Pfarramt 
Ihrer Wohngemeinde zu richten. 

Post CH AG

SOPHIE DECK

Chiara Caruso ist 17 Jahre alt, Ministrantin 
und besucht derzeit das dritte MAR an der 
Kantonsschule Solothurn. In ihrer Freizeit spielt 
sie Geige und macht TeamAerobic. Sie hätte 
dieses Jahr gefirmt werden sollen; im Interview 
erzählt sie von ihrem Bezug zum Glauben und 
davon, wie sie den Lockdown erlebt hat.

Sophie: Wie kommst du in deinem Leben mit 
Religion in Kontakt und spielt für dich Glaube 
eine grosse Rolle?
Chiara: Der Glaube gibt mir Halt in alltägli-
chen Situationen. Für mich heisst Glauben 
Vertrauen. Vertrauen darauf, dass es Gott 
gibt und er mich nie allein lässt, in guten 
wie auch in schlechten Zeiten.

Was bedeutet die Firmung für dich?
Die Firmung ist für mich die Bestätigung 
der Taufe. Wenn man nach der Taufe immer 
noch von seinem Glauben überzeugt ist, 
wird dies durch die Firmung nochmals 
bestätigt. Firmung bedeutet auch Gemein-
schaft. Durch die Firmvorbereitung habe ich 
wieder meine alten Schulfreunde getroffen, 
mit ihnen Zeit verbracht und so die Ge-
meinschaft gepflegt.

Wie hast du den Lockdown erlebt im Zusam-
menhang mit der Firmung, dem Ministrieren 
und der Schule?
Während des Lockdowns wurde alles 
lahmgelegt: die Schule, die Gottesdienste 
und damit auch das Ministrieren und die 
Firmvorbereitungen. Leider mussten wir 
auch unser Benefizessen für «die Schule 
und gesundheitliche Entwicklung im 
Kongo» absagen, das wir geplant hatten, 
nachdem uns unser ehemaliger Pfarrer, 
Joseph Kalamba, auf das Thema aufmerk-
sam gemacht hatte.

Wie ist es, jetzt ein Jahr länger auf die Firmung 
warten zu müssen?
Natürlich finde ich es schade, aber Gesund-
heit geht vor. Ich kann gut auf meine Fir-
mung warten, wenn dadurch dazu beigetra-
gen wird, dass die Situation sich möglichst 
schnell wieder verbessert. Ich bleibe opti-
mistisch und freue mich umso mehr auf 
nächstes Jahr.

Durch das Coronavirus mussten wir alle auf Dinge 

verzichten, auf die wir uns gefreut hatten. Neben Festivals 

und Paraden wurden auch viele Kirchenveranstaltungen 

abgesagt. Die Firmungen fanden dieses Jahr daher nicht 

statt; sie wurden um ein Jahr verschoben.

Ein Jahr 
ohne Firmungen

«Firmung bedeutet auch 
Gemeinschaft»


